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cken wir nach Freiburg. 
Die PGL-AJZ-Ini kämpft und verhan- 
delt immernoch um die benötigten 
Freiräume; auf diesem Weg wünsche 
ich mit schlechtem Gewissen (ihr 
'wisst,warum!) viel power. 
Außerdem darf sich Freiburg auf 
seine Chaostage freuen - wie bezei- 
chnete doch das SED-Regim die Punk- 
Bewegung?- als chaotischen Protest 
gegen das kapitalistische System. 
Naja,so unrecht hattensejaauchnich'! 
(Vorsicht! Der Stalinist blickt bei. 
"mir durch) 

Noch ein Hinweis,im SCHWARZEN FADEN 
3/91 ist ein wirklich sehr guter Bericht 
über Punk und Gegenkultur von Mit- 
Anarchistem und KomistA-Mensch Ster- 
neck,nur als empfehlung gedacht,auch 
weil der SCHWARZE FADEN die beste 
Anarchozeitschrift ist,die mir bekannt 
38T. R p EBEN 


Bei dem SFA/DNB-Konzer 
haben wir ca. 400 DM 
‚minus gemacht und ich 

habe daraus gelernt, 
keine Konzerte mehr in 
Cräsh zu org ren. 


9 3} ae 
Auflage : 
gedruckt,bis 
400 ’ 
Anzeigen : 

1 Seite 60 DM 
142 .:9:, 5000: 
"raue 15 DM 
Redaktions- 
schluss für #3 
ist Ende 11/91 
Redaktion = 
Claudia,Hanne, 
Ulf,Kalle + 
Micha 

Layout > Micha 
Fotos : DMB, 
Distress,Bernd, 
Corinna,u.a. 


Es geht schon genüge 
Kohle an den Vertrieb, 
Zine ...etc... und dann 
wird Anfang "92 eine 7" 
Compilation erscheinen. 
(siehe Artikel)Evtl. 
werde ich auch Li: 
planen,aber das ist bis 
jetzt, noch totale Zu- 
; kunftsträumerei.Ich 
bin in den letzten 2 
Oktober-Wochen im "Ur- 
laub”.Falls bestellte 
Zines nicht gleich kon- 
men - habt bitte Ver- 
ständnis.Schickt uns 
ıendlich TAPES,PLATTEN, 
UCHER,ZINES + MOUNTAIN- 


Nun bleibt mir nur noch übrig,euch viel 
Spaß beim Lesen zu wünschen und zu sagen, 
‚daß ein Heft zu machen leichter ist,als 
mensch denkt, aber immernoch schwerer 
‚als es zu kritisieren. ar 
Ach ja: an Gleichgesinnten sind wir in- 
teressiert,kontaktiert uns,wir ‘sind um- 


I UIE£f - geschafft!Die Zweite Ausgabe! SER gänglicher als unser Schreibstil es er- BIKE‘'S zum REVIEWEN I Zoomen ‚Negativ- 
"an der 1.Ausgabe ist mir ren übel 2 scheinen läßt! N? RL. Sollte die eine oder druck: Laui 
aufgestoßen: genau zwei Dinge kanen hanne_ ‚andere Scheibe,Zine Danke an SHIRT- 


eindeutig zu oft vor.Nämlich ‚die 
berühmt-berüchtigten circeled-A s 
. und mein Name! Letzteren konnte Ab- 
hilfe geleistet werden,nicht zuletzt 
‘dadurch,daß wir mit Claudia & Ulf 
interessanten und innovativen (welch 
große Worte) Zuwachs bekommen haben. 
" In der Zwischenzeit ist viel passiert: 
“ wir müßten uns ermüdende Diskussionen 
über "Bellizisten" & "Pazifisten" an- 
hören, mußten zusehen wie genau die- 
a jenigen,die noch anfänglich wegen dem 
_ Golfkrieg mit auf die Backen gemalten 
' Peace-Zeichen ihre Betroffenheit (und 
leider nicht mehr!) auf die Straße ge- 
© tragen haben,nach dem durch die Presse 
'verkündeten angeblichen "Ende" des Golf- 
' kriegs brav zurück in ihre beheizten 
‘ Wohnstuben gekrochen sind und das ganze 
noch mit. dem Bewußtsein,daß wirklich wie- 
r alles in Ordnung sei! 


nicht auftauchen, so 
entschuldigt bitte.Wir 
werden alles in der Nr. 
3 gen.O.K.?? 
Besorgt Euch diese Nun- $ 
ner (siehe Anzeige), 
denn das Kina-Interview 
ist wirklich interresant 
Mein erstes Vorwort zu 
diesen Heft,wurde von 
anne zensiert,so dass 
ich nicht die G@elegen- 
heit habe,ganz persönl. 
aus dem "Nähkästchen” 
zu plaudern.paahh...jetzt. 
habe ich auch schon einen 
Namen für die Kolumne 
(Heft 3): MichasNäh- 
kästchen.Es gibt jaa sooo je 
le Gerüchte.......mich: | 
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SHOP Freiburg ! 
(für's Zoomen, 
' Kopieren. .. ) 
VERTRIEB: 
KKV c/o Cafe EX 
Klarastr. 53 
7800 Freiburg 
Versand für 3,308 
inkl. Porto 
YDU wird u.a. 
DEI TE 
Friedrichshafen 
| vertrieben. 


Die YOU-Gruppe kann nun 
endlich (schwitz..), 
mit der wohlverdienten 
Nr. 2 den "HC-Markt" 
"erobern" .Dieses Heft 
konnt verspätet heraus. 
Sorry,dafür soll die 
Nr.3 (fast) pünktlich 
* erscheinen.Hier noch ne 
Bitte an eine best. _ 
"Ggruppe": Wir benöti- 
gen Anzeigen und Leute, 
/ die unser Zine vertrei- 
ben wollen.Ist echt 
wichtig ! ! Entweder‘ 
werden rir dann nehr 
Inhalt,sprich Seiten 
haben können oder den 
Preis auf 2.50 / 2.00 
Märker heruntersetzen. 
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# | haben. "= Dei allen ‚die una geschriebe 

£ eserbriefe werden allerdir / et ee ; 
NR3! sie ‚rcen allerdings erst in der # 3 abgedruckt 
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| ! 
| eine kleine Vorausschau zur ar ha 
‘ein sagenhaftes Interview mit FALSE 

: PROPHETS,dazu noch mehrereGedichte 

| dieser Band,mit Zeichnungen von 
RER Dann ein mega-gutes KINA- 
Interview + D.M.B. + SFA . ER 
Kürzlich war in Freiburg ein schwarzer 
Widerstandskänpfer aus den USA .Was 
dieser berichtete,könnt Ihr im YOU 
lesen.Auflage wird auf 500 erhöht 
werden.Das Heft soll Dezember erscheinen. 
| wiederverkäufer meldet Euch !!!!!!t!l 
;Ach,noch etwas.YOU # 1 ist restlos 
ausverkauft.... 2 
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S THE DUST SETTLES AND BLOOD DRIES, 
:THE VICTORS CLAIM THE BATTLEFIELD... 
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Interview mit 

Victims Family 

Tim ist der neue Drummer von VF, 

vorher war er Roadie, inwiefern 

hat sich seine Beziehung zur Band 
verändert? 

Tim: Die Beziehung war schon immer 
cool, schon als Roadie, aber in 
der Band selbst zu spielen ist 
natürlich noch besser. 

Larry(b.): Übrigens haben wir 
ein Appartment zusammen, schon 
aus Tims Zeit als Roadie, wir 
sind also schon lange Freunde. 

- Denkt ihr, daß der Begriff 
Jazz-Core, wie Eure Musik auch 
schon mal beschrieben worden ist, 
ein neues Stück vom HC-Kuchen 
wird? . ; 
Ralph(g.): Es gibt so viele Dinge, 
die HC aufsplittern, daß es nicht 
unbedingt eine neue Bewegung in 
dem Sinne, sondern eher Trends 
gibt, wie Ministry oder diese 
WaxTrax Bands(?? die Verf. ), 
Letztes Jahr war es zum Beispiel 
trendy, wenn du Sachen wie Sub-Pop 
gemacht hast, dieses Jahr ist 
das schon wieder out. Es ist dumm, 
einem Trend zu folgen. Wir machen 
eben unser Ding. 

- Obwohl es dumm ist, Trends zu 
folgen, denkt Ihr, daß Jazz-Core 
ein Trend ist? 

Ralph: Ich glaube, daß Leute eine 
neue Art von Energie in HC 
einbringen möchten, es könnte 
also genauso leicht ein Trend 
werden wie alles andere. Aber 
wenn mensch versucht, einem Trend 
zu folgen, dann ist das eben dumm 
- wir tun das, was wir tun möchten 
und haben das schon immer so 
gehalten. 

.- Also mögt ihr Trends nicht, 
bzw. möchtet euch nicht einordnen? 
Ralph: Mir ist es lieber, wenn 
die Leute ihr eigenes Ding 
durchziehen und sich auf ihre 
eigene Art musikalisch ausdrücken. 
- Hat einer von euch eine 
klassische Ausbildung, weil eure 
Musik sehr von Jazz beeinflußt 
ist? 

- Ralph: Nichts von alledem. Wir 
haben in Schulbands mitgespielt, 
aber keine richtige klassische 


Ausbildung gehabt. (Larry spielt 


> allerdings seit 11lJahren Baß, 


dB Anm. d. Verf.) 
- Wie steht es mit einführenden 
Erklärungen eurer Songs auf der 


© Bühne, glaubt ihr, daß Songs oft 


mißverstanden werden, wenn eure 
Einführungen fehlen? 


A Ralph: Ich mache das so, wie ich 


gerade Lust habe, manchmal weiß 
ich aber auch nicht, was ich ge- 
rade sagen soll, und mein Deutsch 
ist auch nicht gut genug. 

Tim: Das liegt daran, daß Ralph 

im Grunde seines Herzens eher 
Gitarrist als Sänger ist... » 
Ralph: Manchmal versuche ich 
wirklich mir mit den Ansagen Mühe 
zu geben, aber meistens liegt 

mir mehr daran, daß wir die Songs 
flüssig hintereinander spielen. 

- Denkt ihr, daß mit Texterklärun- 
gen/Ansagen etwas verändert werden 


# kann? 


Ralph: Nein, wenn die Leute die 
Worte verstehen oder von einem 

Text beeindruckt sind. Wenn ein 
Lied angesagt wird, hat das nicht 
mehr oder weniger Einfluß. Wenn 
sich mensch aber mit einem Text 
beschäftigt, dann geschieht das, 
was wir damit eigentlich vorhatten, 


x ohne daß wir eine Predigt abgeben 
“ vollen, was nun richtig oder falsch 


ist. Ansagen machen einen Text 
nicht besser oder schlechter. 

Ich hab schon viele Bands gesehen, 
die zwischen den Songs viel erzäh- 
len, aber das ist eher langweilig, 
wenn einer so viel quatscht. 

(die anderen stimmen zu.) 

- Dann noch Fragen zu den Songs 
auf eurer letzten LP "White Bread 
Blues": Was für eine Religion 

ist bei Nirvana gemeint, eine 
bestimmte, oder eher allgemein? 

? Alle durcheinander: Grundsätzlich 
geht der Text gegen jede Art von 
Religion, ich glaube nicht, daß 
es mehr gegen die eine oder andere 
Religion geht, sondern wenn ihr 
euch das ganze Spektrum Religion 
anseht, - well, whatever. 

Und über die Menschen, die Religion 
als ein Mittel benutzen, damit 

sie am Ende gerettet werden. In 
alledem liegt eine Menge Scheinhei- 
ligkeit. 


era ee ee 
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i- Würdet ihr euch als Atheisten 
beschreiben, demnach? 

Ralph: Ich wurde so erzogen, also 
ist das etwas Grundsätzliches 

für mich. Ich denke, darüber 


“ hinaus, bin ich wohl kaum ein 
; religiöser oder gottgläubiger 


‘ Mensch. 

- Zu white bread blues: Wißt ihr 
etwas über die Eßgewohnheiten 
der Amerikaner im Allgemeinen, 
da ich kürzlich einen Artikel 


i gelesen hatte, daß dort eine Art 


Umdenken in der Ernährung statt- 
findet? 

Ralph: Das ist ein Trend der aus 
Europa kommt. Weil wir Amerikaner 
sind, sprechen wir wohl für die 
Mehrheit der Amerikaner und die 
essen nun mal total ungesund. 

- Aber das Gesundheitsbewußtsein? 


# Ralph: Dieses Lied kam dadurch 
4 zustande, daß ich eines Tages 


in den Supermarkt ging und dort 
so viele Leute waren, die ihre 
Einkaufswagen total aggressiv 
herumgeschoben haben( also wurde 


Eich auch sauer ) und habe dieses 


Lied geschrieben. Wenn Dinge oder 
Menschen mich zornig machen, 
schreibe ich darüber lieber - 

über Glück zu lesen, ist doch 
langweilig. 

- Was für einen Einfluß würdest 

du denn dem am. Fernsehen zuschrei- 


# ben? 


Ralph: Einen zu großen Einfluß, 
es übt einen schlechten Einfluß 


aus. Einer von zehn Kanälen ist 
vielleicht halbwegs akzeptabel, 
fr aber TV ist Scheiße. 


Tim: Außerdem lehrt es die Men- 
schen, sich um nichts mehr Ge- 


E danken zu machen. Sie wollen nur 
&k noch unterhalten werden, das ist 


echt pervers. 

Larry: Es ist auch das größte 
Werkzeug zur Machtausübung, inso- 
fern, als es Menschen beeinflußt, 
wie sie sein sollen - guck dir 
doch nur die ganzen Familienserien 
an. Die haben eine Art 
Universalfernsehfamilie erschaffen, 
bald werden die Leute selber so. 
Tim: So wollen sie sein, aber 

das wirkliche Leben ist eben total 
anders. TV-Familienleben spielt 
sich innerhalb einer halben Stunde 


- Eine hypothetische Frage: Wenn 
ihr ein Video machen würdet, würde 
das auf MTV laufen? z 
Ralph: Wir würden es nicht für 

MTV machen, aber es gibt auch 
nicht genug alternative Programme, 
doch extra für MTV würden wir 
keins machen. 

Tim: MTV wird sogar im Moment 
ziemlich liberal. Sie haben eine 
neue Show, wo echt coole Sachen 
laufen. 

- Könnt ihr überhaupt einen Einfluß 
darauf haben, nicht auf MTV zu 
kommen? 

Ralph: Ich glaube nicht, daß dieser 
Kanal das Problem oder der Grund 
des Problems ist, es ist eher 

eine Erscheinungsform dessen, 

wo es im Musikbuisiness im Argen 
liegt - wo eben Posertum betont 
wird, und viel Mist auch in der 
Werbung kommt. - Wo Musik als 
Marktsache, die verkauft wird, 
angesehen wird, und nicht als 
Kunst. Das ist traurig, aber 
Kapitalismus in seiner reinsten 
Erscheinungsform- und leider 
funktioniert er. Ich glaube nicht, 
daß wir selbst einen so großen 
Einfluß haben, daß wir auf MTV 
kommen würden. 

Larry: Wie Vanilla Ice; das ist 
gefährlich, weil sie junge Menschen 
sehr beeinflussen können, die 

sind noch formbar. Dabei geht 


es nur um das Ausstellen, Aufführen 
von Videos. Du kannst die Leute 
nach einer Weile, wenn sie es 

oft genug gesehen haben, total 
beeinflussen, so. daß sie glauben, 
er ist cool, dabei ist er nur 

der totale Poser, der die Leute 
ausnimnmt. 

Tim: Das ist wie die Story von 
dem Typen, der uns gesehen hat 
und meinte, hey, ihr wart noch 
nie auf MTV, also könnt ihr nicht 
gut sein. - Ich hab mich kaputt- 
gelacht. Aber das zeigt, wie groß 
der Einfluß wirklich ist, 

- Eine ganz andere Frage: Wie 
steht es mit euren politischen 
Aktivitäten, habt ihr welche? 
Ralph: Unsere pol. Aktivität ist 
eigentlich die Band und wir haben 
unsere Überzeugungen. Wir wissen, 
daß die Worte, die ich zu Papier 
bringe, die Welt nicht verändern 
werden, aber trotzdem. Das Wich- 
tigste ist, daß du überhaupt aktiv 
bist, etwas TUST. 

Alle durcheinander: Einen Song 

zu schreiben, ist genauso gut, 
wie wenn du durch die Straßen 
marschierst.Wenn mensch sich die 
Ausschreitungen bei manchen Demos 
ansieht, denke ich manchmal, ich 
hab”s mit Irren zu tun. So weit 
muß mensch nicht gehen. Aktionen 
wie die Blockade des Eingangs 

zur Aktienbörse erregen nur 
Aufsehen - das ist eine knifflige 
Sache, das Wichtigste ist aber, 
daß mensch sich engagiert, sein 
Gehirn auf Trab hält. Wenn Menschen 
nämlich während des Krieges zum 
Beispiel Frieden predigen, aber 
Gewalt anwenden, ist das irgendwo 


r 


ab, aber DU mußt dein Leben 24 
Stunden am Tag leben - und du 
kannst nicht innerhalb dieser 
kranken Standards leben, die die 
aufgestellt haben. 

- Glaubt ihr, daß die Leute 
wirklich noch eine Wahl haben, 
das Ding an- oder abzustellen? 
Oder sind sie schon so drange- 
wöhnt, daß sie daran nicht mehr 
denken können? 

Ralph: Eine Wahlmöglichkeit gibt 
es immer. Ein Mensch, der abends 
von der Arbeit nach Hause kommt, 
der dreht das Ding an, denkt 

sich nichts dabei, tut sich einfach 
alles rein, das eine wie das 
andere, Kultur, usw. Und wenn 

sie dann vom Fernsehen müde sind, 
schlafen sie ein, stehen anderntags 
wieder auf und das ist dann ihre 
Welt, alles was sie wissen. 
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LONDON (dpa). Amnesty internatio- 
| nal hat Hinrichtungen von 'Jugendli- 
chen in den USA kritisiert. In keinem 
Land außer dem Irak und Iran seien 
mehr jugendliche Straftäter hingerich- ; 
tet worden als in den USA, stellt die 
Menschenrechtsorganisation in einem 
jetzt veröffentlichten Report fest. 


Im letzten Jahrzehnt hätten nur 
sechs andere Länder die Todesstrafe 
gegen Jugendliche unter 18 Jahren 
vollstreckt. Dies seien der Irak, Iran, 
Nigeria, Pakistan, Bangladesch und 
Barbados. Barbados habe inzwischen 
das Mindestalter für die Vollstrec)-ung 


IB h 


auf 18 erhöht. Seit den 70er Jahren 
wurden laut amnesty mehr als 90 ame- 
rikanische Jugendliche zwischen 15 
und 17 Jahren hingerichtet. Am 1. Juli 
dieses Jahres warteten 31 Jugendliche 
auf die Vollstreckung. 

Amnesty wies darauf hin, daß die 
Mehrzahl der Straftäter aus einem so- 
zial geschädigten Milieu stammte. Vie- 


Facing eviction, squalters 

= continue to baltle police, 

23 cousts, and government Ihal 
Wi values property over human 


Itel Taking over abandoned : 
bulldinas to survive. Ra 
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le seien sexuell mißbraucht worden, ei- 
nige hätten früh zu Alkohol und Dro- 
gen gegriffen. Die USA haben eine in- 
ternationale Konvention gegen die 
Hinrichtung von Jugendlichen zwar 
unterschrieben, aber night ratifiziert. 


>) 


aittee had made 


LOWER EAST SIDE SI il 


Welcome to our Humble 
POLICE STATE 


2 WRTREEE Pe * >» -- - 
- Was denkt ihr denn über Gewalt 


bei Konzerte, wenn gedivt, getreten 
und geschubst wird? 


Alle: Ich mag es überhaupt nicht, es ist »n 
total dumm - stupid - niemand kommt zu ! 
einem Konzert, um da zusammengetreten est 


zu werden - da gibt es wirklich zum Teil ce 
schon dermaßen perverse Massaker. Wir 13 I 
wollen das bei unseren Shows auf keinen ‚el 
Fall. Wenn Leute herumspringen oder von 

der Bühne springen wollen, ist das okay, 
aber es darf niemand verletzt werden. 

Aber ansonsten - stupid!!! e 
- Wie kamt ihr zu Konkurrell? 


vie IMS FAMI L Y| 
m Rn u 


Mordam Rec. haben unser erstes Album für hı 
Konkurrell lizensiert, weil sie das schon S. 


u 


MR Art und Weise, wie das ausufert, 


»“ vorher mit anderen Bands so gemacht hatten wenn die Leute mit Gewalt ein Ziel x Se \ 
= Nun waren wir eben dran, und Konkurrell erreichen wollen, Gewalt ist nie der WERNER, PR 5 
«”“ mochten unser Material. - Wie ist die Sag , 


” richtige Weg. Wenn die jetzt behaupten, = 
daß gerade diese Bewegung mehr hardcore 
ist, als alles andere, dann ist das für 


„. Zusammenarbeit? 

Ralph: Sie unterstützen uns wirklich gut, 
und bei den Tourneen sehen sie zu, daß mich ein falsches Geschwätz. 

die Termine eingehalten werden und die - Könnte das gefährlich werden? 
Eintrittspreise nicht zu hoch sind. Sie Ralph: Nein, es wird sich totlaufen, wenn 


arbeiten wirklich hart und kümmern sich - sie anfangen, zu rauchen und zu trinken. 
echt um die Bands. Einwurf von der Seite: h 


Sie sind so verdammt ehrlich. Und es sind |» 
; richtige Menschen, mit denen wir zu tun Im 


- Ein paar letzte Worte? : 
Nein, nur, daß wir langweilig sind, weil 
wir nichts tun, außer Fragen zu beantwor- 
ten. Außerdem sind wir nicht StraightEdge 
- wir trinken gern Bier, aber das bedeutet 
nicht, daß wir kein Gehirn zum Nachdenken 

e haben!!! 9 


‘| haben, nicht über Dritte, wie bei großen 
Firmen. Und es geht ihnen nicht um Profit. 
Und außerdem ist Ehrlichkeit die beste 
= Politik. Wir sind auch eine ehrliche Band. 
Mit Rock"nRoll Promotern oder Ähnlichem 
m wir nichts zu tun haben. Wir möch- 
mg ten mit Freunden zusammenarbeiten, 
Grundsätzlich ist es viel wichtiger, daß, 
«wenn wir irgendwo spielen, wir uns so 
7 ein Netzwerk mit Gleichgesinnten aufbauen, 
da wissen wir dann ganz genau, daß uns 
ES keiner ausnimmt; daß wir eben unter f 
Freunden sind. Und wir können mit anderen 13 
= Bands zusammenarbeiten und müssen nicht 
die Scheißszene unterstützen(damit waren 
die Promoter&Manager gemeint, Leute, die 
=? den Bands das Geld aus der Tasche ziehen) 


IR 
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ER 


m - Eine Frage zu Straight Edge... Ralph, 
dann alle durcheinander: Wenn sich eine 
Band selbst ein Label aufdrückt, sich 
in eine Schublade steckt, dann tötet das 

‘. jegliche Kreativität ab, sie können nichts® 

& Neues mehr produzieren, sich nicht 
entwickeln. Wir haben mit dieser Szene 

2 nichts zu tun, gerade jetzt, wo wir hier 


sitzen und unser Bier trinken... . ö Se Em x ER Fe Ni : ; > 
VE ah De Pure en urn ne man mn 
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a) weil wir Geld brauchen | : 
b) weil wir im Knast viel Zeit zum Üben hatten 
©) weil wir einmal in Freiburg spielen wollten 


WANN GEGRÜNDET ? 

a) als Hardrock noch ohne Vertstärker gespielt wurde 

b) als man noch in der Ostsee baden konnte 

©) als es in Freiburg noch keine Punks gab 

DISCOGRAPHY vs 

a) Leipzig-Bbotleg (17 Stück-6 weiße, 2 blaue, 3 rote,5 grüne 
und eine schwarze) & : \ 

b) Live in Japan-Doppel-LP 2 

©) 10.LP Jubiläumsalbum "The Greatest Hits Of New Wave" 

AUFTRITTE : ER 

a) erster Auftritt beim .‚Bautzener Open-Air-Festival, 

b) Tour 81 mit B.G.T.. und Uniform Choice 

€) letzter voraussichtlich in Freiburg 

VORBILDER S ER 

‚a) Elvis Costello 

b) X.T.C. f 

c) B 52°5 3 

BESEIZUNG : 

Name 


ER 
Lo} 
& 


Stefan | guitar männlich 12 Klassen | Iro 
Andy männlich ? Iro 
Roman iD. 4 Klassen | Iro 


"Hilfe, halt mich fest, Der Wirbelsturm in Bangladesh war 
ßegen das hier nichts weiter als ein lauwarmer Föhn. D.M,B, 
blasen Dich weg ! Krall Dich fest, nagel Dir eine Hand' auf 
den Boden und dann den Regler auf die berühmte 12 | Das ist- 
die Musik, mit der man die Welt erobert. Hier gilt das gleiche 
wie bei Challenger Crew. Nur...D.M.B. sind noch besser I Der 
Sänger intensiver, verzweifelter, die Gitarren öggresiver. Der 
. Trend des brutalisierten Emocores set2t sich’fort. Hör Dir 
""God Save The Queen" an und Du weißt, -was ich meine. Es eibt 
keine Sackgassen | "Anarchy in U,K." und wieder NONOYESNO 


meets Challenger Crew. Lieber Gott, bitte mach, daß ich diese 
Band live sehen darf," E ; 


Moses ZAP November 91 
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ZU VIELE MENSCHEN UND NICH | 


BEDEUTET HUNGER FÜR DIE | 
MENSCHEN IN ARMEN LÄNDERN 


ICH MACHE GLEICH 
DAS ABENDESSEN 


ZUN BEISPIEL SIND DIE PHILIPPINEN 
EIN LAHD.AC VIELE KINDER LUNTER- 
ERNÄHRT SınD 


. Dramen; . Ru 
[3 


. 
& ” AcIFıc N 

; OCEAN Y 
SD, THE PHILIPPINES 7% Er 


IR 7 


HUNGER KANN DRAMATISCH SEIN,WIE 

EINE KUNGERSNOT,MEISTENS IST ER 

ABER SO ALLTÄGLICH WIE DIESE 

KARGE MAHLZEIT AUS REIS UND 2 | 

GEMÜSE, Be NE San | 
ce 


4 


Pr, 


Nr 


NEN ER FRANC ISCA ASS FRÜHERE | 

KR EINMAL .IN DER WOCHE | 
FISCH,HUHN ODER EIER, | 
ABER IHRE FAMILIE 
KANN SICH DIESEN "LUXUS" 
NICHT MEHR LEISTEN. 


WIR SENDEN HEUTE EINEN JEDEN TAG BEKOMMEN HUNDERTE 
BERICHT ÜBER DEN 4 MILLIONEN MENSCHEN NICHT 
HUNGER AUF DER WELT. GENUG ZU ESSEN. JEDER ACHTE 


MENSCH AUF DER WELT LEIDET. 
HUNGER, 


2 ” ; 
DAS IST ALLES FÜR HEUTE |" 
GUTE nachyı |; 


WENN ICH HUNGER 
HABE, BIN ICH DANN 


IN DEN LABORS DER : 
AGROPROFIT ns ARBEı- Afl 
TEN WIR an WISSEN- 
SCHAFTLICHEN ERRUNGEN- 
SCHAFTEN, Die HELFEN, 
DEN HUNGER Zu BESIEGEN 


In EI Salvador herrscht Kneg. 
Weil die Kaffee-Barone. aie die gesamte Wirtschaft beherrschen, zu keiner Retorm bereit sind. 
Neil ihre Strertkräfte. eıner der brutaisten Militärapparate Mittel- und Südamerikas, die herrschende 
Kaffee-Unoronung mıt allen Mitteln verteidigen. Sie können es dank der Militärhilfe aus den Vereimig- 
ten Staaten und der umfangreichen „Entwicklungsnilfe” aus der Bundesrepublik und anderen europäi- 
Way} schen Längern. Weil die Leute ın El Salvador schon lange „basta‘, genug, gesagt haben und es 

Baal cesnaid seit 10 Jahren die Befreiungspbeweguna FMLN gnbt \ 


In gie Bunaesrepublik gelangen ca. 30 % des salvanorıanıschen Kaffee-Exportes. Das sındd-5 % des 
A in der Bundesrepublik verbrauchten Kaffees. Soviel des qualitativ hochwerngen salvadorıanıschen ff 
ba Kaffees stecken die führenden Kaffee-Konzerne ın die Kaffeetüten. die Sie dann kaufen. Soviel ist im 
Durchschnitt in den Kaftee-Sorten von JAKOBS. TCHIBO. EDUSCHO und ALDI drin, die zusammen 
ca. 80 % des Kaffees verkaufen, den Sie innken x 


Wir haben die Kaffes-Konzerne autgetorder. bis zu einem Durenbruch beı den Friegensvernanalun- } 
FE gen keinen salvadonanıschen Kaffee mehr zu benutzen. in ihrer Antwort sınd sıe überhaupt nicht We 
emsthaft auf diesen Vorschlag eingegangen. Stattdessen haben oıe Kaffee-Krämerseeien oiötzlich ihr 
4 Herz für dıe Kaffeenflückerinnen entdeckt. RR; Y 
BE Fragen Sie Ihren Kafleehandier, woher Ihr Kart 
u Fragen Sie mal dirert bei er 
salvadoranıschen Kaftee kaufen. ‘ EEE 
ezemdsch Sie sıch ım Supermarkt. in der Bäckerei oder wo Sie sonst Ihren er 
Kante, Catetena, Mensa, ım Restaurant und Caie, wo Sie Kaffee trinken. was verkat 
wird. 
Fordern Sie mıt uns an alldıesen Ste 
nanıschem Kaffee. 


ee kommt. 
(Adressen s.u.], warum sıe unter diesen Beaingungen 


Jacobs-Sucharc Eduscho 
GmbH & Co.KG Rösı-Kaflee GmbH Einkauf OHG GmoH & Ca. KG 


Langemarckst. 8-20 Übersaenng 18 Ecxenbergstraße 16 Uovastr 4 
2800 Bremen 2000 Hamourg50 4300 Essen '3 2800 Bremen 
Tel. 0421-50930 Tei 040-63870 Tel 0201-5621 Tel 0421-38930 


- SAP KOORDINATION KAFFEEKAMPAGNE Ei SALVADOR 
9 Drme Weit Haus - Fnesengasse 13 - 8000 Frandur aM 90 


ALS WIR KINDER WAREN, HABEN WIR 

UNSER ESSEN GEGESSEN WERL DIE 

MENSCHEN IN INDIEN NUNGERN... 
— - 


NETZT SAGST DU,DV wırLıST NICH 


WAS IST DENN,ANNE ? 


ICH KANK NICHTS ESSENN 
AUF DEN PuiLipPpinZN 
HUNGERU DIE MENSCHEN, 


a / 


EST N 
au: RER’ o\,ar 
ET 


, ALSO SO KiLFST DU DEN 


) HUNGERNDEN NICHT,WENN DU 
ESSEN AUF DEINEM TELLER 
BB LASST. 


3 er 
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r DAZU NOCH EIN VIERTEL FÜR DEN 
. GRUNDBESITZER FÜR SAATSUT, 

j DÜNGER UND LEBENSMITTEL,DIE ER 
; EUCH IM FRÜHLING VORGESCHOSSEN 


. BAT,PLUS ZINSEN usw. usw... b,x 


Ei Aa DA KOMMT DER 

QL SRUNDBESı TZER! 
o 

E 

h ( 


ETWAS VON UNSEREM REISS BnaucHE 10 
ZURÜCKKAUFEN KÖNNEN? Ä 


ICH KANN MEHR GEWINN MACHEN, 
WEN" ICH DAS LAND FÜR ANDERE 
PRODUKTE NEHME ‚AUF WIEDER- 
SEHEN UND ALLES GUTE: 


JETZT HABEN WIR KEIN LAND 
MEHR UND KEIN GELD, was 
SOLLEN WIR ESSEN? 


ALS WIR NOCH PÄCHTER WAREN, 
HATTEN WIR WENIGSTENS EIN 
BISSCHEN Zu ESSEN 


1 
1 


€5 15T SCHRECKLICH „UND 


SIE TUN,ALS OB ıca 


SIE BENENMEN Sicn,Als OB] /EIM BISSCHEN KONISCH 


ES IMNEN EGAL WÄRE 


WÄRE ‚VEIL ES MIR 


ETwaS AUSMACHT. 


MENSCH ‚WAS FÜR 
EIN HAUFEN REIS! 


WIER KONMT DER AUFSEHER, 
uM DIE HALBE ERNTE FÜR DEN 
CRUNDBESITZER ABZUMOLEN. 


UND HILF UNS BEI 
DER REISERNTE! 


DIE HÄLFTE FÜR EUCH WEIL IMR DIE 
ARBEIT MACHT,DIE HÄLFTE FÜR DEN 
GRUNDBESITZER ‚WEIL IMM DAS LAND 
GEHÖRT,SO 15T ES GERECHT. 


Hunger ist nicht einfach Schicksal 

Hunger wird von Menschen gemacht. missen oft sogar mehr Menschen hun- 
Aufder Welt gibtesansichmehralsgenü- gern, wenn mehr produziert wird. Groß- 
gend Nahrung für alle Menschen. Hunger grundbesitzer,die.die Produktion steigern 
und Fehlernährung sind nicht ein Man- wollen, verjagen die Pächter oder Landar- 
gelproblem, sondern die Folge ungleicher beiter von ihrem Land und ersetzen sie 
Verteilung. Die wichtigste Ursache des durch Maschinen. Sie vernichten so Ar- 
Hungers ist der extrem ungleiche Besitz _beitsplätze,sodaß immer mehr Menschen 


von Land und Produktionsmitteln und 
die wirtschaftliche-Unterdrückung der 
Durchschnittswerte 


für die eines Landes 
der Dritten Welt sind trügerisch, denn in- 
nerhalb eines Landes gibt es extreme Un- 


Reichsten 2990 Nahrungskalorien pro 
Kopf und Tag zur Verfügung hatten, die 
20% Ärmsten nur 1540 Kalorien. Der 
normale Kalorienbedarf eines Menschen 
liegt etwa in der Mitte zwischen den bei- 
den Extremen. Was die einen zuviel hat- 


erträge als Viehfutter oder zum Export 
eingesetzt werden. 
Wo der Landbesitz ungerecht verteilt ist, 


Hunger durch Überfluß? 

Von der weltweiten Getreideernte wer- 
den rund 45% als Viehfutter verwendet. 
Reis ist nicht mi 


konzerne sind als die Teller der Armen. 
Getreide und andere Nahrungsmittel an 
Tiere zu verfüttern, um Fleisch zu produ- 


90% der Kalorien verloren. Im Durch- 


pflanzlicher Nahrung aufgewendei wer- 
den, um eine Kalorie in Form tierischer 


i 


WIR BAUEN SO VIEL NAHRUNGSMITTEL WER BIETET MEHR FÜR 
AN, ABER WIR DURFEN SIE NICHT DIESE KÜBSCHEN DV HATTEST EINEN 
’ ESSEN, WO GEHEN BANANEN? ALPTRAUM.DU HAST 
SIE Hin? 3$ PRO KıSTE NICHTS ZU ABEND 
GEGESSEN, DA WOLLTE 
ICH DIR ETWAS ZU 
ee : = ESSEN BRINGEN. 
re: m ” 


WAS IST MIT DIR MAMMI ‚ICH HABE GETRÄUMT, DASSı 
SCHATZ? Y ICH AUF DEN PHILIPPINEN WAR, 
UND DASS ES DORT GENUG 
ZU ESSEN GAB... 


ABER WIR MUSSTEN TROTZDEM 
HUNGERN, WEIL MAN ES UNS 
WEGGENOMMEN HAT. 


el - 
„WIR HABEN Diese ce 
Be FRÜUCHTE ansegnur, 7 N 4 
= mn Ds 
WIR SOLLIEN DiESE 
LEBENSMITTEL ALS 
ERSTE KRIEGEN: 


at. ? 
WOLLT IHR 
EINE BANANE WAS 1ST,VENN DAS FERNSEHEN DER TRAUM SCHIEN SO 
FLIEGEN SEHEN? NICHT RECHT HAT UND ES GIBT WIRKLICH ZU SEINI GIBT ES 
DOCH GENVG NAHRUNG FÜR ALLE? DEN KUNGER NUN,WEIL NICHT 
GENUG DA IST,ODER WEGEN DER 

DAS WÄRE TOLL ANNE, UNGERECHTEN VERTEILUNG? x 

ABER WIR KÖNNEN DIE DAS MUSS ICH 

PROBLEME DER WELT NICHT RAUSKRIEGEN. WER 


ARE WEGTRÄUMEN. DAS WOHL WEISS? 
13 


I 


ICH HABE GE TRÄUMT, Dass DIE 
LEUTE AUF DEN PHILIPPINEN 
EINE MENGE NAHRUNGSMITTEL 
ANBAUEN,ABER DASS SIE 
TROTZDEM HUNGER LEIDEN, 
VEIL ALLES EXPORTIERT 
WIRD. 


HALLO ANNE ! GEHST DU 


E—AMIT ROLLSCHUHLAUFEN? 


ICH HAB'KEINE 
LUST, KEITH. 
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ES WÄRE TOLL, WENN MAN | 
DURCH TRÄUME RAUSKRIEGEN | & ü 
KÖNNTE, WAS AUF DER WELT | © = 
LOS IST, STATT DASS MN Es 1} 2 m] 
IN BÜCHERN LESEN MUSS, | | 
| 


M BÜCHER! DAS IST 6YT. ICH 
GEHE IN DIE BIBLIOTHEK 
UND SEHE NACH, WAS 
WIRKLICH LOS IST. 
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Mitte 


Schweilenlanger 
(mewinonszonen) 
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WILL WISSEN,OB AUF 
PHILIPPINEN GENUG 

NAHRUNGSMITTEL PRODUZIERT 
WERDEN, UM ALLE DORT 
RNÄHREN 


SIEHST DU,ES GIBT nich! 
EEX- NAHRUNGSMITTEL. N 
er 


7; 
; 


| 


wre 


im FAO-PRODUCTION- / zur sten Aur N g SınD 240 KALORIEN = 


TEARBOOK? STEHT,WIEIELE DER Mur spring GENUG? 
NAHRUNGSMITTEL AUF DER Je ne RG ee 
ı ne Ber WERDEN. {8% 1% SEDEM INT E 4 Aut 
Beh. gr ERNÄHRUNG HÄLT 
Zul LT ILS 7020 karorıen au zug 
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Food # Sri or | Eu he Yniteg Noto 


UND SEHT MAL, FÜR 
WIEVIELE DOLLARS SIE + 
MERENGEN TEN L BUESEN KERN 


f 


NW u N 


Ten, ’ s 
ALSO HUNGERN DIE \ hr u EHURLIEN 


; DASS ES 
LEUTE DORT, OBWOHL } NIEHT GENYG LEBENSMITTEL 67) 


SIE GENVGEND um Den HYNSER 2U BLENDEN. 
NAHRUNG ERZEUGEN " e r RE 


) 


AUF DER WELT wı ’ d 
GENUG GETALIOE “ AARUM DARVBER NÄCHDENK 
ANGEBAUT ‚UM JEDEN k2 
MIT GENUG PROTEIN 

UND KALORIEN 

ZU VERSORGEN 


ner Te we Ag "warez 


ED a > 


BESCHE ID, HENN 
Dy DIE WELT 


NOCH JA? CH WÜRDE IHN 
GERN MAL DANACH FRAGEN. 


munen 


ea 


Im 


Konzentration der Weiterverarbeitung und Vermarktung: 


NurwenigeLebensmittelkommenso.zum Verbraucher ‚wiesie.geornieL.oder,produziert.werden, 
" 2.B. manches Gemüse ‚Obst.oder (Bier. Die.-meisten Lebensmittel ‚die-der Verbraucher. imSuper- 
' maskt findet, sind mehr oder ‚wen rn, mr weiter verarbeitet. Jeder Nordamerikaner ‚Dt 
. theute-etwarfünf Pfund.chemische 


Nahrungsmittelkonzerneibetätigen sich..um Geld .zu verdienen, asien 
‚wen. Sie importieren. oft Nahrungsmitiel-ausı ändern „wo.großer Bedarl,anıLebensmilteln.aber 
‚wenig’Kaufkrafi vorhanden.ist. 

HungerndeiMenschen in Ohana:können-sich.nichtleisien „ebensoviel Gekhfür-einen Thunfisch 
auszugeben der vor ihrerKüste.gelangen wird, wie wiele'Nordamerikaner zu zahlen: bereitsing, 
umdliesen Thunfisch-an ihre:Hauskatzen zu verfüttern, 

Die Konzerneibeirachten. die Länder der. südlichen: Halbkugel.als. ein unerschöpfliches ‚billiges 
Reservoir voniLanusiLebensmitteln. Zudentraditionellen Produkten ‚Kaffee, Tee ;Kakaosind 
meucıhinzugekommen: Früchte ‚Gemtse ‚Blumen Fisch ‚Fleisch und Futtermittel, 


Dieilmponie von Pbst.und Gem: 
seihaben.die Jahreszeiten. aus. den 
‘Küchen der ıIndusirieländer wer- 


mähren. A6% ders; isttermilsehm- 
‚porie der BRD stammen ‚aus.der 


RECHT NETT WAS?" 
LEUTE WIE MEIN 


WAS ENTWICKELT AU WEIA! DV. Bısr 


NS 


Ü HERR HYTECH, IHR RR, ee ER DENN? 
| e ? NEUE so sru 
INERFE IST DA! N SE SI Aue ONKEL SIND Es, METHODEN, UM 9137 DEIN le ar anne 
Nett, sıe 0, UN DIE Erwas GEGEN DIE LEBENSMITTEL And VERKLE : 
j KA kennenzulernen 4 UNTERENIVICKLUNG DERER LEUTE Aus LEBT. 
TUN,DIE DEN HUNGER IHREN LÄNDERN G N 
VERURSACHT. ZU SCHAFFEN? 4G 
mr TDG 
{ Fr To 
AGROPRGFIT] Be GGG 


— 


N 


N 
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EN 
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ANNE INTERESSIERT SICH)PAS IST EIN wich-I MP IHRE WIRTSCHAFT IST 
FÜR DEN HUNGER AUF TIGES THEMA: NOCH NICHT ENMICKELT. 
DEN PHILIPPINEN a = “ IE BRAUCHEN INDUSTRIE) 
> UNSERE F IRMA, DIE Ei UM ARBEITSPLATZE ZU 

AGROPROFIT KG,HAT DIE i SCHAFFEN, DANIT DIE 
PHILIPPINEN BEI IHREM LEUTE GELD HABEN, UM 
PT REISANBAUPROGRAMM UNTER. ESSEN ZU KAUFEN! 
STÜTZT.ES WAR SO ERFOLGREICH 

SIE JETZT REIS EXPORT IEREN. ; 


rt) u 

[ABER WARUM MÜSSEN 
DIMMER NOCH SO VIELE 
FILIPINOS HUNGERN? 


N 


II MAL ANS 


UI MEeER,DAMIT ıcH 
WIEDER KLAR 
DENKEN KANN! 


FRAGE MiCH,OB DIESER (| 
REIS AUS EINER GEGEND KOMMT) DAS IST NAHRUNGS“ 
WO DIE LEUTE HUNGERN MÜSSEN. MITTELHILFE FOR 

a a N BANGLADESCH. 


ABER wenn DIE FILIPINOS f HUNGER, DIE 
JEDER IST GEGEN DEN ’ 
EBENS- 
WITTEL ERZEUGEN BAUR 2 (GE 15T ABER, WAS SOLL MAN 


OH,DANN IST 
ES NAHRUNG 
FÜR HUNGERNDE 


STRIE, 
ARE TTRPLETTE UND er.’ AN SEINE STELLE SETZEN? 
A DAMIT SIE SIE ESSEN KONNEN? , 


S \r7 AMT I 


DAS BEZWEIFLE 
ICH, DAS MEISTE 
KRIEGEN DIE 

REICHEN LEUTE 


F ABER EIN TEIL VON DIESEN 


NAHRUNGSMITTELN KOMMT AUS 
| HUNGERLÄNDERN NICHT: WAHR? & 


NZ an, 


ES GIBT KEINE "HUNGER- 


LANDER" . SOGAR ıN LÄNDERN, 
WO DIE MEISTEN LEUTE N 


en 


LANDWIRTSCHAFT UND HUNG 
ANNE ‚DAS IST LEONA. 
SIE SPIELT KEYBOARDS. AUF DEN PHILIPPINEN 
IN UNSERER NEUEN ° } „man \ R 
: 2 
vr GEHEN ZU IMR NACH JA? WENN DU DICH 


HAUSE,UM Zu ÜBEN, WILLST FÜR! SOWAS INTER. 
Du MıT7 


DAS STIMMT NICHT 
® IMMER, EXPORTE SınD 
5 NICHT DAS HAUPTPROBLEM 
wi 


ABER DAS GELD FÜR DIE BANANEN HIER 
IRD HELFEN, DIE WIRTSCHAFT EINES } 
LANDES WIEDERAUFZUBAUEN, NACHDEM DIE 
LEUTE JETZT DORT EINEN DIKTATOR 
VERJAGT HABEN. 


HUNGERN, KÖNNEN DIE LEUTE) 
MIT GELD ESSEN ‚SOVIEL 
SIE WOLLEN, 


DAS MEISTE LAND WAR WENN WIR UNS ORGANISIEREN WOLLTEN, 
IM BESITZ VON EIN UM MEHR GELD ZU KRIEGEN,HIESS ; 
PAAR GROSSGRUNDBESITZERN ES,\WIR SEIEN "AGITATOREN‘ “ 


UND YIR WURDEN x 
vIR ARBEITETEN HART ABERG GN Aceschuacen. 3 Er | 


ALSO SIND NICHT WIR WURDEN SO SCHLECHT BE- 


ALLE LEBENSMITTEL- BE zanit Dass iR ort kungen 
EXPORTE SCHLECHT! RHATTEN. k; a 


DASS IN DEN MEISTENW wenige LEUTE ENTSCHEIDEN, ® x DANN SIND SIE SICHER 
LÄNDERN NICHT ZUERSTÄ was ANGEBAUT WIRD, UND NUR. WER Bes Tu FROK DASS SIE JETZT IN Wera \ 
WLURSDIE ERNAHRUNG DER (WER ES ESSEN SOLL,UnD A Kan, LEN} DEN U.5.A. SIND. En 
BEVÖLKERUNG GESORGT DIESE LEUTE. N PT WERE 
AUIRD, IST DAS 


MHAUPTPROBLEM. 
ı 


SEITE 


2: 


Be 


“.„DANN MUSS DER ONKEL VON 
KEITH MITSCHULDIG SEIN,SEINE 
FIRMA 15T EINE VON DEN 
GROSSTEN. Fon 


GEN ÜBER DIE NAHRUNGSMITTELVER- 
SORGUNG TREFFEN (UND DASS DAS 
AUCH IN UNSEREM LAND SO IST) 


ANNE,ES TUT MIR WER, 
DASS DU SO ETWAS SacsT, 


MV ıcn muss nochmu 
ZAN MIT IHM REDEN! 


wiıR MACHEN 
GESCHÄFTE. 


SEHE ICH ETWA AUS WIE EIN 


GEFÜHLLOSES MONSTER? 


WIR SIND NICHT DAS PROBLEM 
YıRr SIND EIN TEIL DER 
LÖSUNG, URD ES 15T WICHTIG, 
DASS LÖSUNGEN GEFUNDE 
WERDEN 


DV BIST AUCH HIER 


E> > 
, IMMER NOCH MIT 


DEM HUNGER 
BESCHÄFTIGT? 


pr 


PLATZ EINZUNEHMEN! 
vr \ 3 


HUNGERNDE MENSCHEN SIND NICHT NUR EINE 

BÜRDE FÜR UNS, WEIL WIR SIE UNTERSTOT- 

ZEN MUSSEN, SONDERN AUCH EINE BEDROHUNG 

WEIL SIE VON TERRORISTEN VERFÜHRT 

WERDEN KÖNNEN, DIE HEUTIGE WELTORDNUNG 

DURCHE INANDERZUBR INGEN - 
\ a 


UA,WENN ABER DIESE "ORD- 
NUNG ANORDNET ‚DASS SIE 
HUNGERN SOLLEN? 


ICH HABE ES 
Ch BEGRIFFEN.DAS F 
PROBLEM 18T,DAS5 
EINE IMMER KLEINERE 
GRUPPE VON LEUTEN DIE 
NAHRUNGSMITTELVERSCRGUNG 


DER VELT KONTROLLIERT 
> u 


E.6 EN, 
ANGEBAUT WIRD, UND 
FÜR NAHRUNGSMITTEL 
KAUFEN KÖNNEN. 


MACHST DU am 


SIEH NUR,WIEVIEL 


AUSWAHL ES a 
S 


n 


WAS 
WIR 


HEY,HABT EURER. 
mi DARAUF G “ » 
WIEVIELE VON DIESEN LEBEND- 

Ba MITTELN von DER GLEICHEN Br 

FIRMA FRODUZIERT ee 


KÜNSTLICHE ARCMASTOFFE, 
KONSERV IERUNGSS TOFFE, 
(U) AnSCHEINEND Tun SIE REIN,K 
g WAS GUT FÜR SIE UND NICHT 
P\was GUT Für uns 16T 


Br 


7 FÜ 
MENN EIN PAAR FIRMEN 


KONTROLLIEREN, WAS WIR 
AUSWAHLEN KÖNNEN? > 


NEIN,ANNE, KEITH HAT RECHT, 
WIR KÖNNEN AUSSUCHEN, WAS 
WiR ESSEN WOLLEN.. 


UND KÖNNEN UNS AUCH FUR EIN 
ANDERES SYSTEM DER LEBENS- 
MITTELYERSORGURG ENTSCHEIDEN. 


4 


Ts 
u 


K' 
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WENN LEUTE, DIE 


T Du wir 
en HUNGER LEIDEN, FÜR 


BEDROKEN UND 
BELASTEN DIE 
HUNGERNDEN? 


| ( wenn SıE VERSUCHEN, IH 
LAND ZU FORDERN UND DANN MIT 


WAS KANN MAN 
GEGEN DEN 
HUNGER MACHEN? 


DEN GROSSEN FIRMEN 
GEHÖRT NICHT ALLES,MAN KA 
INNEN AUSWE ICHEN WENN MAN 
SICH ÜBERLEGT,WO MAN 
EINKAUFEN GEHT. 


I SIEH MAL 
HIER, ANNE. 


ICH GEHE NICHT 
MIT,NEIN 

ONKEL HAT .. 
{| UNS DAS PaoBLeM 
SCHON ERKLÄRT. 


UND HABE IHN 
GEFRAGT, OB SEI- 

NE FIRMA NICHT 3 
MITVERANTWORTLICH 
FUR DAS PROBLEM 15T 


ICH WILL FOR NIEMAND 
EINE BELASTUNG SEIN, 


ABER WAS KANN ICH MACHEN? 


FÜR DIESEN LADEN RASE ıcH 
NOCH NıE WERBUNG IM FERRSEHEN 
GESEHEN 


VENN WIR ERWARTEN, DASS 
DAS FERNSEHEN UNS ER- 
ZAHLT,WAS ES ALLES 
GIBT, WERDEN wir NIE ET- 
WAS MITKRIEGEN. 

Di — 


MAN KANN SICH AUCH 
MOANDERS INFORMIEREN. 


KLINGT GUT, 

vıLLsT DV 
MIT MR 
HINGEHEN? 


WEL 
FURKTIOMIERT... 


VIELLEICHT IST HUNGER 
UNNÖTIG UND UNSERECHT } 
ABER WER SOLL DAS 
WISSEN? VIELLEICHT 
HAST DU UNRECHT. 


DIESES SYSTEM vER- . UND WARUM IST ES 
\n/ 


SO UNGERECHT 
SORGT UNS GANZ GUT, £ 
KEIN GRUND, DARAN EEE EISLHEN 


ei h 
HERUMZUPFUSCHEN | HUNGERN LÄSST? 


Ja 
O8 


—r 


SCHAU, UNSERE EIGENE REG IERUNG 
ERSCHWERT ES DEN MENSCHEN IN 
ANDEREN LÄNDERN, SICH SELBST 
ZU ERNAHREN. 


VER. {sen (aaggy UN 
DAS KÖNNEN WIR Anean JO | 
: Fe | 


DIE MÖGLICHKEIT R f) \ 
RISKIERE ICH | Be \ 


ber Londern, 
um den Hunger mw Magen: a, 4 
Dieser Laden st 
nn 
KERTERES, 
uch men 


MACH 


N KEITH,KANNST DU NICHT WR 
HÖREN, WAS DU DA SAGST R 


WAS IST DENN SO TOLN 

AN EINEM SYSTEM, IN 

DEM DU DICH ZU MACHT- 

LOS FÜHLST, UM IRGENDE TWAS 
ZU VERÄNDERN? n 


INA UND WENN,VIR 
EDKÖNNEN NICHTS TUN,U 


ICH GLAUBE NICHT, 


WIR SEHEN UNS, WIE KANN EINE LEBENSMITTELKO- 


OPERATIVE HIER UND EIN DIA- 
VORTRAG DA ETWAS VERANDERN? 


JA, JA,UND DIE 


o 
Snamt pie KontaxTe 
MENSCHEN HUNGERN 


„teseusnitlel 
2 4 Co-OPS 


* 2 Bäuemlicne 
BERGEN 3 KIRUKHE 
* GRupfen 
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“DIE WELT KÖNNTE DOCH \ HM. ICH HABE VIEL ENERG 
ALLEN GEHÖREN, SIE KÖNNTE DARAUF VERWENDET MIR © INZUREDEN, 


WENN ICH ALLEIN DEN HUNGER NICHT 
a) BEENDEN KANN,HEISST DAS DOCH 
NICHT, DASS NIEMAND IHN BEENDEN 


KANN,ODER DASS ICH NICHT DABEI 
HELFEN KANN, IHN ZU BEENDEN. 


UNS GEHÖREN. WARUM SOLL 
DIE ERDE WENIGEN GEHÖREN, 
WENN WIR ALLE DARAUF 
LEBEN MÜSSEN? 


N 


ex er 
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Können wir wirklich selbst entscheiden, was wir essen? 


Wie müssen wir unsere Ernährungs- und 
Konsumgewohnheiten umstellen, um das 
System der großen Nahrungsmittelkon- 
zerne, das Hunger und Unterdrückung 
schafft, zu umgehen? u 
In weiten Bereichen können wir inder Tat 
selbst entscheiden, was wir zu uns neh- 
men: ob Tiefkühlkost, Konserven, Fertig- 
gerichte, Instantpudding, Fertigbrei, ein- 
geschweißtes und auf Hochglanz polier- 
tes Obst und Gemüse, Fleisch (aus Mas- 
sentierhaltung) und exotische Agrarpro- 
dukte, oder ob naturbelassene Nahrungs- 
mittel, die mit ziemlich wenig Mehrauf- 
wand in der Küche verarbeitet werden 
können, frisches und chemisch unbehan- 
deltes Obst und Gemüse möglichst direkt 
vom Erzeuger, weniger Fleisch und mög- 
lichst Produkte aus hiesigem Anbau. 
Voraussetzung für veränderte Eßgewohn- 
heiten und ein kritischeres Konsumverhal- 
ten ist es, zunächst einmal hinter den Pro- 
dukten, die aus den Regalen der Super- 
märkte hervorquellen, die Geschichte ih- 
rer Produktion und ihrer Produzenten zu 
erkennen. Oftmals ist es eine Geschichte, 
die uns den direkten Weg zur politischen 
Unterdrückung, zum Massenelend und 
zum Hunger in den Ländern der Dritten 
Welt zeigt. Oftmals ist es eine Geschichte, 
die uns gleichzeitig den direkten Weg zeigt 
zur Chemisierung unserer Nahrung und 
Vergiftung unserer Umwelt. 

Nachdem wir uns also beim Einkauf Ge- 
danken gemacht haben, welcher Art die 
Produkte sind, die wir da einkaufen und 
welchem der Lebensmittelkonzerne wir 
unser Geld zu geben gezwungen sind, 
könnten wir auch auf die Idee kommen, 
uns nach Lebensmitteln umzuschauen, 
die naturbelassen und vorbei an den Ver- 


marktungswegen der Lebensmittelindu- 
strie, direkt vom Erzeuger im Super- 
marktregal landen. Aber da können wir 
lange suchen! Solche Produkte sind we- 
der in den Lebensmittelmärkten, noch in 
den wenigen noch existierenden Einzel- 
handelsgeschäften zu finden. Denn kleine 
Produzenten ohne millionenschweres 
Marketing haben gegenüber den Lebens- 
mittelriesen keine Chance. 


Es ist deshalb schwierig, sich wirklich um- 
fassend dem Lebensmittelsystem der 
Großindustrie zu entziehen. Man kann 
aber einige Schritte in diese Richtung tun. 
Wie weit wir dabei gehen, muß jeder von 
uns selbst bestimmen. Es dürfte jedenfalls 
wenig sinnvoll sein, mit dem erhobenen 
Zeigefinger die ganze moralische Last der 
hungerleidenden Bevölkerung in der Drit- 
ten Welt auf einen unserer Tischgenossen 
abzuwälzen, der gerade herzhaft in ein saf- 
tiges Steak beißen, die würzige Tasse Mor- 
genkaffee schlürfen oder seine heißgelieb- 
ten Fischstäbchen verschlingen will! 


Aber wenn alle Konsumenten ein wenig 
kritischer wären und ihr Verhalten anden 


Stellen ändern würden, wo es ihnen gar 


nicht schwerfällt, wäre schon viel ge- 
wonnen. 

Was spricht zum Beispiel dagegen, Obst, ' 
Gemüse, Eier einmal wöchentlich auf 
dem Wochenmarkt zu kaufen? Frisch 
und direkt vom Bauern? Was spricht ge- 
gen die Teilnahme an Erzeuger- Verbrau- 
cher-Gemeinschaften, die immer zahlrei- 
cher entstehen, in vielen Städten, Stadt- 
teilen, Straßen, Freundeskreisen, Firmen- 
belegschaften? 


DASS ES SINNLOS IST.S] 
GEDANKEN ZU MACHEN. On 


VIELLEICHT SOLLTE 
ICH NICHT So 
MUTLOS SEIN? 


Diese Vereinigungen sind meistens so or- 
ganisiert, daß die Teilnehmer abwech- 
selnd einen Großeinkauf beim Bauern 
machen und die anderen beliefern. Oder 
der Bauer liefert beieinem Teilnehmer an, 
und alle anderen holen sich ihre Bestel- 
lungab. Bekannt und ebenso sinnvollsind 
auch die "Demeter- Assoziationen”in ver- 
schiedenen Städten. Die Demeter-Bauern 
produzieren ohne jegliche Anwendung 
von Chemikalien. Sie kommen an be- 
stimmten, festgelegten Markttagen in die 
Stadt und verkaufen aufeinem zur Verfü- 
gung stehenden Privatgrundstück {oft 
Waldorfschule) ihre Produkte direkt an 
die Assoziationsmitglieder. Mitglied kann 


| jeder werden, auf Antrag und gegen einen 
| geringen Jahresbeitrag. Die Produzenten- 


familien wechseln sich mit den Verkaufs- 

tagen ab, so daß keine Konkurrenzsitua- 

tionen entstehen können. Wichtige Ent- 
scheidungen und Probleme berät die Mit- 
gliederversammlung. 

Diese Formen der Einkaufsorganisation 

haben folgende besondere Vorteile: 

— Der Zwischenhandel entfällt. Verdie- 
nen tut nur der unmittelbare Produ- 
zent. 

— Ein direkter Kontakt wird geschaffen 
zwischen Erzeuger und Verbraucher, 
dadurch wird gleichzeitig der Bezug zu 
unserer Nahrung viel direkter. 

— Wir konsumieren nur einheimische 
Nahrungsmittel, und wenn wir bei Er- 
zeugern kaufen, die auf Chemie in der 
Landwirtschaft verzichten, auch we- 
niger giftige. 

— Die Direktheit der Marktbeziehungen 
und die Ausschaltung von Konkur- 
renz schafft ein vernünftiges, nachfra- 
georientiertes Angebot, also keine 
Überproduktion, kein Wecken neuer 
Bedürfnisse zwecks Absatz neuer Pro- 
dukte. 


JE MEHR ICH ÜBER DIE URSACHEN DES 
HUNGERS LERNTE DESTO KLARER WURDE 
MIR,DASS DIE MEISTEN REG IERUNGEN 

UND EXPERTEN KEINE LÖSUNGEN ANZU- 
BIETEN HABEN, 


DIE GANZ NORMALEN LEUTE, 
WIE IHR ODER ICH, KONNEN 
!NE VERÄNDERUNG BEWIRKEN 


— Wir ernähren uns mit naturbelasse- 
nen, deshalb gesünderen Nahrungs- 
mitteln statt mit industriell verarbeite- 
ten oder umgewandelten minderwerti- 
gen Produkten. 

— Keine umweltschädigende, müllpro- 
duzierende aufwendige Verpackung 
fällt an. ; 


Zusätzlich zur Obst- und Gemüseversor- 
gung direkt vom Bauern kann der noch 
fehlende Teil unserer Nahrungsmittel 
über die immer beliebter werdenden und 
inzwischen in fast allen Städten vorhan- 
denen Bioläden bezogen werden. Die 
Mehrheit der kritischen Konsumentin- 
nen und Konsumenten tut dies wohl in 
der Hoffnung, Lebensmittel mit weniger 
Giftstoffen zu erhalten. Auch sind die 
Produkte in Bioläden ganz oder teilweise 
naturbelassen, also nicht industriell verar- 
beitet. Vom Standpunkt einer gesünderen 
Ernährung sind diese Läden eine Alterna- 
tive zu den Fertigprodukten und Einheits- 
breis der Lebensmittelkonzerne in den Su- 
permärkten, auch wenn die Kontrolle der 
“biologischen Qualität” nicht immer ernst 
genommen wird. Geht es jedoch um We- 
ge, Hunger und Abhängigkeit produzie- 
rende Welthandelsmechanismen zu um- 
gehen, stellen Bioläden mit dem größten 
Teil ihrer Produkte keine wirkliche Alter- 
native dar. So konsumiert der Bioladen- 
Kunde fleißig Honig aus Mexiko, hoch- 
wertige Sojaprodukte aus “Hungerlän- 
dern”, ebenso Reis, Mais, Hirse, Erdnüs- 
se, Gewürze usw. In vielen Fällen haben 
die Betreiber von Bioläden nicht einmal 
Informationen darüber, ob ihre Waren 
nicht vielleicht gar aus den Lagern ver- 
deckt operierender Nahrungsmittelkon- 
zerne kommen, die sich mit dem Etikett 
der “Bioproduktion” in diese europäische 
Marktlücke hineingedrängt haben. 
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tierısche Kalorıe 


Wiesen. Muen. Een 


Kalorienumsatz von Weizen 
bei Verwendung für: 


Der Fleischkonsum betrug 1981 in der 
BRD 98 kg pro Kopf und Jahr, das ist im 
Durchschnitt mehr als ein halbes Pfund 


ser Lebensmittel (z.B. Milch zu Milchpul- 


usw. zu exportieren. In der Dritten Welt 
verdrängen dann teure, importierte Nah- 
rungsmittel (z.B. Weizenmehl) die tradi- 
tionellen, im Land selbst produzierten 
Nahrungsmittel (z.B. Mais oder Reis). 
Ein erheblicher Teil des Viehfutters, das 
in den Industrieländern verfüttert wird, 
wird aus der Dritten Welt importiert. 
Knapp die Hälfte der Futtermittelimpor- 
te der BRD kommt von dort: 

Sojaschrot aus Brasilien, Fischmehl aus 
Peru, Maniok aus Thailand, Erdnüsse aus 
den Sahel-Ländern. Ein deutsches Mast- 
schwein frißt im Lauf seines kurzen Le- 


bens60-70 kg Sojaschrot, von dem etwa schlingen Enerei 

ein Dritte! aus Brasilien stammt, wo die ee ee oe E: 3 & 
m. der Bevölkerung nicht genug zu es- der Nahrungsmittelimporte werden inder Ä > 2 
sen hat. Ernährungswirtschaft verarbeitet. Dafür 5*+ 


Vom Erzeuger zum Verbraucher 
Wie das System funktioniert, wird deutli- 


mittel (z.B. Traktoren und Mineraldün- 
ger) durchschnittlich um etwa 4% im 


ver, Butter zu haltbarem Butteröl) kostet| Jahr. Dem Preisdruck konnten nur solche 


Rohfleisch pro Kopf und Tag. cher, wenn man den W h i 
a 5 3 eg unserer Nah- liche Produktion. eg2 = 
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Betriebe standhalten, die durch hochtech- 
nisierte Anbaumethoden ihre Produktion 


intensivieren und vergrößern konnten. | gie in sich hinein, als er verbraucht, 40% 2 z.29 
Für Modernisierung gibt es staatliche | davon in Form von Fett, etwa das Doppel- gE & E 
Subventionen (über die Europäische Ge- | te des Fettbedarfs. Werbung können sich ac" 
meinschaft, EG), aber nur für Betriebe, | nur die umsatzstärksten Lebensmittelver- B:8# € F 
die eine bestimmte Mindestgröße über- | arbeiter leisten. Die Emährungsindustrie & se H 
schreiten (sog. “Förderschwelle”). Die | verdrängt das Ernährungshandwerk. Der Sasg & 5 38 ROR < 
Kleinen müssenaufgeben—sowirdauch Anteil der Lebensmittelindustrie am ge- | RM SSg23 83 8353393 
durch die Agrarpolitik der Konzentra- | samten Umsatz des Lebensmittelgewerbes Im 328558, 7 EB 
tionsprozeß in der Landwirtschaft geför- lag im Jahr 1976 bei 124 von insgesamt y 53 >53 e- z: > E = 
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chen, denn ihre Produkte werden ihnen 
oder den Weiterverarbeitern in beliebiger 
Menge zu Festpreisen abgenommen, die 
Kosten trägt die EG. So entstehen die 
Überschüsse, deren Lagerung oder Ver- 


Problematisch ist aber nicht nur die Pro- 


duktion, sondern auch die Weiterverar- | 


beitung der Lebensmittel. Die zunehmen- 
de industrielle Verarbeitung von Lebens- 


mitteln bringt einen Verlust von Nähr- ' 
werten mit sich. Jeder Prozeß des Erhit- : 
zens oder Kühlens, Reinigens oder Ein- ' 


machens ist mit Veränderung verbunden. 
Je mehr ein Lebensmittel gereinigt oder 
raffiniert, veredelt oder konserviert wird, 
desto eher fehlen Spurenelemente, Vita- 
mine, Proteine usw. Transport, Verarbei- 
tung und Lagerung in der Ernährungsin- 
dustrie belasten die Umwelt und ver- 


braucht man in der BRD fast dreimal so- 


Kohle, Erdgas) wie für die landwirtschaft- 


viel Energie aus fossilen Brennstoffen (Öl, | 


worfen. 50% des Hausmülls besteht aus | 
Verpackungen {10 Millionen Tonnen jähr- 
lich). Was tatsächlich konsumiert wird, ist. | 


immer noch mehr als genug: Jeder Bundes- 
bürger stopft im Schnitt 20% mehr Ener- 


beitung ist die Konzentration im Lebens- 
mittelhandel: 3 Handelsketten, Aldi, 
Coop und REWE, beherrschen ein Drit- 
tel des Lebensmittelmarkts. Diese Groß- 
händler fördern wiederum den Konzen- 
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trationsprozeß in der Landwirtschaft, 
denn für sie ist es natürlich einfacher, von 
wenigen Herstellern eine gleichbleibende 
Menge Eier oder Fleisch in gleichbleiben- 
der Qualität geliefert zu bekommen, an- 


nichtung dann wiederum Steuergelder 
kostet. | 


Die ökologischen Schäden, die die ind | 
strialisierte Landwirtschaft in der Natur 


von Mais, Reis oder Hirse, doch fast im- 
mer wird es zu 100% aus importiertem 
Weizen gebacken. In den Mühlen der 


Die Kosten der Konzentration 


Fine Untersuchung der UNO über 83 


Dritte- Welt-Länder hat ergeben, daß nur 
3% der Landbesitzer über 80% der 
mehr Kleinbauern werden von Groß- 
grundbesitzern niederkonkurriert oder 


von ihrem Land vertrieben. 
Unter gleichen Umweltbedingungen pro- 


duzieren die Kleinbauern aber je Hektar 
gleichmäfliger wäre, wäre die Nahrungs- 


Konzentration des Landbesitzes: 
Landwirtschaftsfläche verfügen. Immer 
viel mehr Nahrungsmittel als die Groß- 
grundbesitzer. Wenn die Landverteilung 
versorgung besser. 


und in der Nahrung hervorruft, sind sehr 
groß: Pro ha landwirtschaftlich nutzbarer 
Fläche werden jährlich 70 kg Stickstoff- 
dünger verbraucht. Um ein kg Stickstoff- 
dünger zu erzeugen, braucht die chemi- 
sche Industrie 2 Kilowatt Strom. 25.000 
Tonnen Pestizide (Schädlings- und Un- 
krautvernichtungsmittel) werden jährlich 
auf die Landwirtschaftsfläche der BRD 
verteilt. Die Muttermilch ist bereits so mit 
Pestiziden verseucht, daß sie für Säuglin- 
ge gesundheitsschädlich ist. 

Weitere Schädigungen entstehen unter 
anderem durch Tierarzneimittel: 

Die »modernen« Tierhaltungsmethoden 
funktionieren nur durch den massiven 
Einsatz von Chemikalien. Hochgezüchte- 
te Schweine z.B. leiden leicht unter Streß: 


. Damit die Tiere sich in den engen Ställen 


nicht gegenseitig totbeißen, wird oft per 


statt dies mühsam bei Kleinproduzenten 


einzusammeln, die noch dazu von Jahres- 


zeiten, Wachstumszykien und anderen 
Unsicherheitsfaktoren abhängig sind. Al- 
le Aldi-Eier stammen aus einem einzigen 
Betrieb. 


Die großen Lebensmittelkonzerne verfü- 
gen über Geld- und Machtmittel, um ihre 
Produkte weltweit zu verkaufen — auchin 
der Dritten Welt — und so die Selbstver- 
sorgung mit Lebensmitteln dort weiter zu- 
rückzudrängen. Markenartikel schaffen 
keinen Anreiz oder Markt für örtliche Bau- 
ern, denn die Konzerne verarbeiten selten 


lokale landwirtschaftliche Rohprodukte. 

Brot ist ein neuer Verkaufsschlager inden 
drei armen Kontinenten und ersetzt ein- 
heimische Nahrungsmittel auf der Basis 


multinationalen Konzerne mischt man 
den Weizen nicht einmal mit heimischen 
Getreiden, um nicht Umstellungen an 
den Maschinen vornehmen zu müssen. 

Die Lebensmittelproduktion der Konzer- 
ne schafft so gut wie keine Arbeitsplätze, 
weil sie mit derselben kapitalintensiven 
Technik wie bei uns betrieben wird (d.h. 


| viele Maschinen, wenig menschliche Ar- 


beitskraft). Statt dessen vernichtet sie vie- 
le Arbeitsplätze, weil örtliche Betriebe in 
den Konkurs getrieben werden. Ein Un- 


ternehmen mit dutzenden von Tochterge- | 


sellschaften kann die Lebensmittelpreise 


1 


so lange drücken, bis es ihm gelungen ist, 
die Konkurrenz aus dem Feld zu schla- ' 


gen. Sind die Marktanteile gefestigt, dann 
kehren die Preise wieder auf ein “realisti- 
scheres” Niveau zurück. 


ehe ieonrad“ einer 


else gehen, 
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Spaß; haben können, einfach so. ‚Die Bandszene in Kanada ‚sind; 


.— 
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keine Konkurrenten, auf eine. weitere Frage» sondern sie kommen 


N 


halle. aus den‘ MIELE en, Hintergrund: und zun "Beispiel war es für 


NO MEANS ‚No yieı ‚einfacher,:.in Deutschland zu itouren, wail sie 


en 


„den Kontakt die ‘ganze Zeit über hatten, als Belapiklsverse für 


DOA,: die einen Tag zuvor.im Cräsh gespielt hatten, da ‚diese 


"Fünf Jahre lang nicht wehr in Deutschland waren. 


"In. Amerika "kann man nur mit. Manager arbeiten‘ ‘bei einer Tour, 


denn ‚das dreht sich‘ alles ums Geld, in Eigenverwaltung, wie hier, 


Ä 
Ye s 


Bent dort nichts. 
ie Würdet. ‚hr zu 'einen ajortabel wechseln wollen, ‚da ihr zur 
NZeir so‘ jangesagt seid und inner ‚größere Hallen Fülle? 

r Nein, denn ‚auf Alternative Tentacles zu sein, ist okay,. denn 


“das 1abel 1er sauch, eine Einstellungssache. Wenn wir hier.ein 


# LAN 


siaber aussuchen . das se Konkurrel, denn da Stimmt 


- Warum s ad in Deueschlahd ‚außer bei "ucong" ‚keine TaxtBei Tagen 
dabei? 


‚In, den usa Sind Texcheilagen dabei. nur in Europe war. das wohl 


ee sollt hr an: den netten Onkel von Alternative Tentacles 


ER 


die Adresse‘ ist A ternarive Tentacles, sl 71 Collier 


Leute nicht alles Banz. ‚so ‚eng "Sehen würdei, sondern‘ Auch ohren 
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die Leute Spaß haben und. die Einstellung stimnt. Das einzige 


mit dem’er Probleme. hat, sind die Ü- -shirts und das HET 


siehe oben, 


handisinz, 


= Es ab da des Soundirser zu Terninal City Ricochet, was hat 

es denn mit dem Film auf sich? 

erainsi City. Ricochet ist.eine kanadische Produktion. Rob 

würde ihn eher als B-novie bezeichnen, es ist eigentlich kein 

ernsthafter Film, ein bißchen Klamsuk Sin bißchen Satire. Jello 

Biafra spielt darin einen bösen Politiker. Ob der Film ..in Europa 

vertrieben. werden 'wird,' steht'noch in den Sternen, weil'der 
"Produzent, Bill Conti, noch nicht weiß, ob er vertrieben wird. 

Zum Inhalt: hat uns Rob dann leider nichts mehr erzählt, nurnoch, 


daß' die Zusammenarbeit mit Jello Biafra'sehr gut, war, im übrigen 


haben sich. die kanadischen Bands mehr. BARS weniger um ds: 


Zusammenarbeit alt’ ihm gerissen, 


-" Was wißt ihr, über die indianische Kuleur in Kanada, und UBER 


die Zustände in ‘den: Reservaten?., 


- Rob meint, daß: die Situation der Tanker eine ziemliche 
Sauerei darstellt, wobei: man sehr scharf unterscheiden muß 
zwischen den einzelnen Stännen, denn die haben ganz 


unterschiedliche Kulturentwicklungen durchgenacht. Die Indianer 


“Im, Osten vegetieren aehr. ‚oder weniger vor. sich.hin,'sie ‚haben 


große Alkoholprobleme‘und' sind‘ überhaupt nicht 


„in.die 


Gesellschaft integriert. . Die Indiäner:im Westen hingegen haben 


Sich. etwas Eigenes aufgebaut; das ist da, wo. ich herkonne, aber 


ich persönlich kenne keine Indianer, von den Übergriffen der 


am. Regierung:hatte er aber. auch schon gehört... die in den 


Reservaten der Indianer Spielhöllen errichten wollten. Anden 


Niagarafällen. Soweit er weiß, haben sich die dort ansäßigen 


‚Indianer erfolgreich gewehrt, zumal die rechtlichen Bestimmungen 


einen Botchen Übergriff auch verbieten. Die Indianer haben 


gelernt, sich zu'wehren. Aber eine Vermischung kultureller Art 


findet nicht statt. Die am. Gesellschäft ist eben doch, sehr 


rassistisch, eine Sache, die sich hoffentlich mit zunehmender 


"Demokratisierung und wenn die richtigen Leute ans: Ruder kommen, 


vegeben wird. ( da. sehe ich mittlerweile keine Hoffnung mehr, 


: die Verfasserin 3r28 
-' Was denkst du über die deutsche Einheit, da wir aus anderen 
Interviews von am. Bands erfahren haben, daß die recht kritiklos 
damit umgehen. (. eine Frage, die eigentlich out of date ist, 
aber die Antwort ist doch interessant, die Verf. 2: 
- Rob ging nicht nur auf die Vereinigung ein, sondern auf die 
allgemeine, Lage in Europa» er meinte, Deutschland wäre dann 
einfach größer, er habe keine Probleme damit,.das hat mit den 
Land als solches gar nichts zu tun. ABER große Angst hat, er 
vor den rechtsradikalen Tendenzen in Osteuropa. Er hat Angst» 


daß viele Menschen, die den Kommunismus den. Rücken zukehren‘, 


Sich bedenkenlos ins andere Extren wenden. Tendenzen dazu.sind 


'schon‘ ‚da, in Ungarn, Tschechoslowakei und in Polen im Besonderen. 


"Das alles macht ihn große Angst. r | 
- Zu diesen Zeitpunkt kan.der Gitarrist. herein, und.neinte, 
| "Rob 


: daß sie gleich'alle Zusamnen essen gehen: also: ließ uns 


sitzen, obwohl es bestinat interessant gewesen. wäre, dieses 


. Interview. noch weiterzuführen.... 


zn Fahre ‚gekommen, tja, Schicksal, ) 


(wir varen. gerade so. schön 


Diesas. dinrerviee ‚hat dev eine etwas. elgandreise Fora., weil 
"wires schriftlich aufzeichnen mußten, nachden uns der Aufnahme- 
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N MORE SONGS ABOUT PLANTS & TREES » x LE 
4 compilation 7” & ıber three (sampler) 

" SQUAT OR ROT II -7"conp. with zine 


nsch als Konzeptplatte 


er % 
t es,wie der Ti- 


> Sampler die mir gut gefallen. Den ersten kann me 
eier - und den zweiten auch. Bei MORE SONGS... geh A 
tel uns Schon ahnen lässt,um die Zerstörung der Erde,es wurden en En 
ige Adressen von Umweltschutzorganisationen abgedruckt und ein se 
ht es sich eben um dieses Thema. Die 4 auf dem Sampler vertretenen nds 
unterscheiden sich musikalisch um einiges - was den Sampler reizroller 
und interessanter macht. CRINGER und TIIE LOOKOUTS bieten ruhigen, einige! 
maßen eingängigen und fetzig-melodischen Punk, während ANTISCHISM = a 
so Jermaßen derbes Geschütz an Gebollere und Gekreische a = 
sie mir bis jetzt erst ein Mal angehört hab' „Den Schluß bilden er SEA die 
ihren Kalpp 2 igaber noch Er ERABENCNE 4 bieten.Lohnenswert und 
srstützenswert ist der Sampler allemal! i 
Die ge Single des Hausbesetzerkollektivs "Squat or Rot" N re 
draußen und besticht weniger mit Neuheiten bzw. Überraschungen als mi 
Beständigkeit (wie in der Werbung ‚wat?!).Wieder liebevoll e; san 
Zeitungsbeilage aufgemacht ‚dieses Mal mit Kollagen über KKK ke 
und einem interessanten Artikel über die Erfolge der NY er Haus age = 
verschiedene New Yorker Bands sind auf dem Sampler zu finden,die durc 
BUY TT CHEAP OR STEAL IT 
h. 
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CITIZEN FISH "Free Souls in a Trapped Environnent” LP 


Citizen Fish sind die Band mit Dick.Dick war der Sänger von CULTURE SHOCK 
und von SUBHUMANS. Beide Bands zeichneten sich durch durchdachte anarcho- 
beeinflußte Texte aus.CITIZEN FISH sind die logische Weiterentwicklung. 

Aus der CULTURE SHOCK-Zeit nehmen die 4 Engländer den Dub/die Reaggaeteile 
mit und paaren das mit den Punkzitaten aus der alten SUBHUMANS-Zeit,dazu 
kommen noch einige Skaeinlagen und verschiedene rockige Elemente. Ä 

In den Texten wird intelligent und vorallem auf witzige Weise heftig gegen 
Dinge wie die Poll Tax ("home economics") ,die sog. Entwicklungshilfe und ihr 
Funktion ("charity”) und den Konsumwahn ("supermarket song") angesungen. 
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weg guten IIC zu bieten wissen. 
E 
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Se Pr . 
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101 Songs about Sport" spielten einige CHUMBAS zusammen mit Dick und THE EX/ 
NERESY-Mitgliedern) und zumindest mir scheint das sowohl musikalisch wie 
auch inhaltlich mehr als einzuleuchten.Krieg ich Ärger,wenn ich schreibe, 


CITIZEN FISI spielen politische Tanzmusik in bester CHUMBA-Tradition? 
Fr h. 
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- -BUT HOW TO LIVE IT ? 
DAY BY DAY " LP 


Auf einem der korrektesten und interessantesten Lables Europas 
kam die 2. LP der Norweger LIFE... BUT HOW TO LIVE IT? raus - 
auf Konkurrel aus NHolland. 
Die band kommt genauso wie z.B. SO MUTCH HATE aus dem osloer 
"BLITZ"-Umfeld und die Sängerin arbeitet bej dem einzigen mir 
bekannten Nur-Frauen-Radio mit.Vor längerer Zeit tourten LIFE... 
zusammen mit den aus der Bay Area kommenden VICTIMS FAMILY 
hier in der bedenklich und unangenehm größer gewordenen BRD, 
Auf ihrer 2. LP "Day By Day" bieten sie sehr melodische ‚aber 
auf keinen Fall seichte Musik (diesen feinen Unterschied sch- 
einen immernoch einige nicht kapiert zu haben!). Der Gitarrist 
Roger steht ganz klar im Vordergrund und ich habe den Eindruck 
gerade bei der Gitarre Einflüsse von alten KISS zu hören,aber 
” Stop!Der vergleich kann felsch verstanden werden:die Musik ist 
alles andere nur kein Hardrock oder sowas.Der Bassist und der 
Schlagzeuger stehen etwas im Hintergrund haben aber genug Raum, 
. um jelerzeit flexibel und abwechslungsreich zu sein.Über der 
Musik schwebt der sehr volumnöse Gesang von Kat ja. Verschiedene 
‘ Einflüsse werden in der Musik absorbiert und zu einem ganz eigen- 
| willigen und eigenständigen,aber nicht zusamnengestückelten, 
Sound zusammengeschweißt.Hoffen wir,duß die Zeit der sich an 
Dummheit und Ignoranz ständig zu übertreffen versuchende XXX- 
, Straight-"don't drink,don't smoke,don't fuck around"-edge-Bands 
nun endlich vorbei jest ,Schubsen wir die idintischen,sich vier 
Mal am Tag die Haare kämmenden Metaldeppen,die es unheimlich 
cool finden,eine Musikrichtung,die mit Bands wie HERESY oder au- 
_ ch den frühen NAPAIM DEATN am Anfang wirklich etwas neues dar- 
stellte, zur reinen Modewelle (ich meine "NOISECORE") zu machen 
und die Musik von oben erwähnten Bands nahmen und sie mit scheiß 
„ Texten a la SLAYER kombinierten, in ihre eigenen Särge (wo sie 
ja laut Texten am liebsten zu sein wünschen)! Auch kann ich gu 
auf Bands wie D.R.I. oder GANG GREEN verzichten,denen es ansch- 
einend kein Kopfzerbrechen zu bereiten scheint ‚auf dem selben 
Lable zu sein wie offensichtliche Fascho-Bands wie CARNIVORE oder 
wie satanistische Teufelshampelmänner wie KING DIAMOND.Was wir 
erkennen mussen,ist daß wir uns mal etwas von dieser "Oh toll - 
‘ne Amiband"-Mentalität lösen müssen, zumal da europäische Bands 
zum Teil einfach symphatischer,intelligent und auch besser sind. 
Su jetzt aber wieder zurück zu "Day By Day" — die texte von LIFE 
BUT... sind sehr gut.In "Return of the Coneheads" setzen sie sich 
mit dem sich immer offenerArtikulieren der Faschos auseinander 
und in "Washington Bullets Part 2" beschreiben sie un Hand von 
EI Salvador,daß die Amis lieber Faschisten Ihre Dollars in den 
Arsch schieben,uls daß eiwas,was nur ein wenig nach "Kommunismus 
richt ‚emporkommt „Die restlichen Texte sind persönlicher Natur 
und behandeln soziale Themen. 
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CITIZEN FISH sind mit CHUMBAWaınba befreundet (auf der Doppel-LP "Sportchestra- 
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Komistia do ... 
D-64%7 Maintal 1 


Lichenheege 12 b 


Selten hat mich eine [EP so: mitgenommen wie diese,beim lesen 
der Lyrics und deu Artikels im beigefügten heft packt mich die 
Wut wie schon lange nicht mehr.$o sehr rührt mich das an,wus 
V.1.D, ds machen.Sie machen lexte über Erosstadt gewalt und 
Beton.leils in deulsch,alles wird übersetzt und dann dieser artikel 
der wir aus der Deele spricht ‚über Männergewalt in einer Männer- 
; gesellschaft und und von Männern nämlich U.F.D. geschrieben. 
f Musikalisch verpackt in HC-Ihrash,ist diese 4-Song [P ein 

| übsolules Muss. 
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NEW WORLD ORDER: WA R Nr.1 -7" 


Ein Output,wie er wichtiger und dringender garnicht sein konnte: 
Diese vom MAXIMUM ROCK N ROLL herausgegebene Single ermöglicht es dem 
Sozialisten Noam Chomsky auf der gesammten B-Seite eine Analyse über 
den Golfkrieg abzugeben. Auf der A-Seite sind BAD RELIGION zu hören, 
die sich neuestens als "Widerstandsmusiker" ausgeben,nun - dieser 
Selbsbetitelung werden sie mit ihren sehr guten Texten auch gerecht. 
Die Single besteht aus einem dicken Booklet,in dem Artikel über die 
wirtschaftliche Ausplünderung des Mittleren Ostens , über die’Rolle 
der westlichen Medien und wichtige llintergrundinformationen zur Golf- 
themarik zu lesen sind. 
Gute Idee von MRR,die momentane Popularität von BAD RELIGION dazu zu ge- 
brauchen,die Szene zu politisieren und auf diese Weise informierend 
und aufklärend zu wirken.Und ein’ dicker Pluspunkt in meiner Sympathie- 
skala für BAD RELIGION,daß sie sich für dieses wichtige Projekt ein- 
spannen 1Mben. 
Noum Chomsky's Analyse beinhaltet neben Informationen,die aufmerksamen 
FlugieleserInnen schon bekännt sein dürften, auch einige interessante 
neue Aspekte. 
Alleine schon wegen der Aufmachung und der Idee,die hinter dieser Single 
steht,ein Muß,auch wenn gute Englischkenntnisse zum Verstehen der 
Informationen nötig sind. 
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TUE PLOT "THICKENS” LP 

Seit 3 Jahren bestht diese Band aus den Nieder] 
3 FRAUEN = GESANG, BASS,GITTARC ‚und 2 MÄNNERN = 
Auf KONKURREL nahmen sie ihre erste LP auf. 
ulleine schon des slarken femininen Ces 
Danielle 


unden, zusummengesetztaus 
GITTARL „SCHLAGZEUG. 
Diese SCHLIBE ist es wert, 
angs wegen, irgendwie zwischen 
i von ARM,die sich ja leider auflösten, nachdem ihr Wunsch in 
Erfüllung ying bei KONKURREL unter Vertrag zu kommen; und UHUMBAWAMBA 
Sangerin. 

Jetzt aber zur Musik-SChublade auf=Punkrock Richtung oben schon 
erwähnten bands Kann mir aber gut vorstellen,dass sie die niederländische 
Antwort auf CHUMBAWAMBA werden,da auch sie offen für jegliche andere Art 
vun Musik,wie JAZZ;SOUL DISCO SIND 
Zu den lexten:z.B:WOMLNin black=die Rolle der Frau im Islam und die 
Freilwit der Frau in der Weltzeine Nation wird/kamm wird nie frei sein 
wein die Frau es auch nicht ist. 

lext über Taschismus=DEATH DANCE 

uul OF SLRYICLE=SFrau in der ROJle als Gebährma 
thefrau,bis sie ausbricht ‚um sich selbst zu 
Henn es biem nächsten Krieg dann heisst :MUS 
LANGSAM UNSERE KLEINEN BAUCHLÄDEN ANWERT 
DENKEN.ABER BITIE,BEDENKEN AUCH SIE,BIS 
LIEIERFRISTEN VON 9 MONATEN. (E.Jekinek) 
Communication Breakdown:ÜBER die verschiedenen Diskussionsgrundlagen 
zu Hann und Frau,die ja doch auf der Wsagschale des Mannes liegen 
die ja doch viel sichtlicher diskutieren. 5 
Ganz einfach Platte kaufen und die Texle zur geis 
milverfolgen. 

lässt hoffen. 
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schine und irgendjemandes 
sein. | 2 

SEN AUCH WIR FRAUEN 
EN UND AN DIE NACHPRODUCKT ION 
ZU IHRER NACHBESIELLUNGUNSERE 
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tigen Weiterentwicklung 


ulf und claudia 


Zum Schluss ein Zital von Pattgitz"ME hat ne menge mil Denken und nicht 
nur mit Musik zu Lun." 
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7 inch auf OLD WORLD RECORDS: 
Das lässt hoffen HC meets progessive Metalsound,Leilweise recht vertrackt 
so Richtung neue NEUROSIS und ASSASIN OF GOD;leider ist der sound — 
der Spare recht schepprig und die Giltare klingt auch recht dünn,dafür 
kommt der bass gul ordentlich rüber. 

Lässt hoffen.Ach ja aus Arizona kommen die Jungs. 

lexte wollen Hoffnung vermitleln,nach dem Motto: Mach das beste aus dem 
L.eben,Keine Weltverbesserertexte! 0.K. 
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IH MIONY MIGHTY BOSTONLS (Taang Rec.) "Devils night out" 


SKA meets HU und überhaupt alle möglichen Mus 
denen UPLRATION JOY gefällt... 


Mal etwas ganz anderes ‚gute-Laune-MJS1Kzmuss auch mal sein. 


ikrichlungen-für Leute 


CLAUDIA 
STICK FARM/PERFECKT Zt ER FRPISEHSHOHESER N SSEIKINEE,, 
CRIME Split ep. FRAR BAHREICHEN, ger, - 
den Anfang machten P.C h ’ % ie BET 
ommt mehr »0 punkrockig = CAREFREE e Se 


Der 1. Track £liest 
irgendvie so an mir 
vorbei -Alice im Wunderl. 
Circulation of words 
kommt da, trotz da 

es eine Balsde ist, 

schon besser. Befast 

sich textl. mit A.Millers 
"Tod eines Handlungsrei- 
senden” ein Klassiker 

der Weltliteratur. Doch 
ja schön verrränar! 
Weiter gehtz mit Doors 

of Perception von STICK 


.“ n 
% a innere des Tieres Anti-Zionismus, verur- 


sacht durch den Golf- 
krieg. Aber nicht nur 
der Golfkrieg spalter 
die sog. Linke sondern 
auch der Untergang des 
realen Sozialisaus. 
Menento Mori! 
Ach ja dann noch was 
zun TV- Kabelterror 
und die daraus resul- 
tierende Abstumpfung. 
Liegt mir ausikal. nicht 
so, aber der Terre wegen 
durchaus empfehlens 
wereittettittt 
ulf 


PER 


Musik- dt. Punkrock 
Texte- auf dt. Über 
Gefühle nach dena Fall 
der Mauer, Folter i.d. 
s0g. zivrilisierten Welt 
Bergen Belsen, über 

die Zeugen Jehoras, 
über das Volk Darids, 
konmat irgendwie so rich- 
tig zum Ausbruch der 
derzeitiz teıls an die 
öffentl.keit geratene 
Krise innerhalb der 
sog. Linken io Streit 
über Antı-Senitisnus/ 


geren Numer und zus 
Schluß Mission treibender 
Punkrock was sonst. 
Bagt mir........ulf 
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DISSENT "expression" 7° 

Super einfach toli diese Mucke. Toller ver; 
breakter Eno-B/C und dioser Text zu*controi 

ı egal vas vo und vie wir was wann machen 

Vater Staat wacht und hüter über uns wie 

ein leibl. Vater”eben zw tun sollte. Er 
verblöder uns mit Dauerberieselung durch 
Kabel-TV oder schützt uns vor dummen Gedanken, Nix 


AV 


k welche ja in Taten ausarten könnten durch 


den $S 129si Welcher das ist, müßt Ihr schon 
selber herausbekoanen, da dieser sehr unfang- 
reich und spannend ist. Auf jedenfall ist 

mir diese 7” genauso wichtig wie SOULSIDES 
lerzte. Ulf Anenity Rec. 
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Sys NEUROSIS- "aberration” 
= mal keine Fehlinvestirion 
? de Songs a le HAYWIRE. 

NS einasligen OPERATION 
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Vorläufer zur "Word 
as Law” und daher schon 


möglich. Das Teil enchält 
so richtig heary klingen- 


Sind auf Lookout erschie- 
nen, vie dereinst die i 


tem in türkis schinnern- 


distr, by Mordam Rec. 

Nach all den typischen HATECORE- 

Klängen schlägt uns TITWRENCH-Sound 

a'la Cou neets Ministry o.s.ä. 

Der Sound zwar etwas dünner,aber den- 
noch ist diese Teil ernstzunehnmen. Also 
wer auf ultraharten Techno a'la SKINNY 
PUPPY,SWAMP TERRORIST etc. steht--zu- 
greifen.Zu den Texten: 

echt auaergewöhnlich,ich denke Jello 
Biafra würde diese Texte lieben - sie 
sind mindestens genauso sarkastisch wie 
seine.Komnt mit Faltblatt,auf der Rück- 
seite Zeitungsperversionen wiedanals bei 
DEK.eine auaergewöhnlich gutes Teil-war 
gar nicht gewohnt aus Californien. 
Innhaltlich geht's um überzogene Schilde 
ung gesellschaftlicher Abnormitäten - 
habt Ihr gewuat,daa man in den USA einen 
Waffenschein für die Halterung eines 
Bullteriers braucht und dieser,mit AIDS 
infiziert die perfekte Waffe der perver- 
tierten Reichen gegen die Armen wäre? 
claudia+ulf 
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ERS H I FNn RL 
TROTTEL - the final salute in the name 
of human misery 


"Die kapitalistiscne Ausrichtung der ost- 
europäischen Länder ist alles andere als 
positiv.Vor allen Dingen deshalb,weil wir- 
klich brutale kapitalistische Gebilde ent- 
stehen, die kaum mit Westeuropa vergleichbar 
sind.Die Entwicklung nach dem Zweiten Zelt- 
krieg, die brachiale Repression und das tot- 

ale Unterdrücken von individuellen Meinungen 

hat dia Leute sehr sehr aggressiv gemacht. 

In Ungarn versuchen nun alle ein Geschäft zu 
sröffnen,weil nur dadurch Macht erlangt werden 
kann. Mit einem Geschäft kannst du im jetzigen 
Ungern die Leute ausnehmen und ihnen deinen 
#illen aufdiktieren.(...)Die Ära der kommunis- 
tischen Regimes hat eine linke ‚undogmatische 
Ideologie in Onteuropa total zerstört.#er in 
Ungern links ist ‚ist für die Leute dumm!” 

- Tja,wie es für die meisten eben auch dis aus 
Ungarn kommenden TROTTEL sind.Sie bezeichnen 

sich als linke,zöchten aber mit den Staats- 
<apitalisten nichts zu tun haben. 

Die auf X-Kiat erschienene Doppel-LP könnte 

fasp als Konzeptalbum verstanden werden,in den 
sowohl inhaltlich wie auch englisch-sprachlich 
(was ja wohl verständlich ist) nicht immer leicht 
zu verstehenden Texten dreht =es sich meiat um 
das un ich eingangs aus Trust 23 aus 
einem Interview mit den alles andere als trottl 
TSOTTELN herauszitiert habe.-"the sfory g00s ber 
vom Staatskapitalismus in einen eat or be eaten 
Kapitalismus der Marke McDonalds und M.3enz. 

Die TROTTEL schaffen es politis:he Statements mit 
persönlichen Gefünlbeschreibungen zu verbinden- 
"this silence drives me mad" 

Passend zu den Innalten der Platte ist auch die 
Musik. Vergleiche nit anderen 3ands? Wö,kein Bock, 
die trotteische Musik ist zu unkonventionell um 
sie mit irgeniwas zu vergleichen.Zin eigenwilliger 
Prauengesang und eine senr zute Instrumentierung, 
die es trotz ihrer Verspieltheit (oder gerade des- 
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MAJORITY o£ ONE "rage" 7” 
Musikal. und texzti. typische S.E. Mucke. 


KREIEREN PETE 
u = GENESREN NEN 


besonders weisen sie daraufhin, daß auch 

in 4inesota und oder gerade dort ein neues 
Zeitalter für die H/C Scene anbrechen wird 
und es dann nicht mehr ron nöten sein wird 
an der Küste zu touren. Drücke für nich 

den US amerik. Nord-West-Süd-Ost Konflikt 
aus. In "rage” drückt der Text die schlechte 
Erfahrung aus, welche die Band mit alkoho- 
lisierten Fans nachte. Ein bischen arg das 
ganze, wird aber im 0X 9 drauf eingegangen. 


‘„. ach ja denn wäre da noch "Pure and Clean", 
-0: Drückt das. radikal engstirnige Denken der 


Band aus,was Vegetarisaus und die eigene 


% ‘ Moral betrifft. Ion talk about freedom and 


BLIND SPOT "All this hate” 7" 
Musikalisch ähnlich Iwie CARRY 
$ BE NATION,hynnenartiger Gesang, 
f textlich naja - kein Mua.(aller- 
dings 1 Text über einen Mann,der 
es endlich eingesehen hat,daa 
Frauen kein Objekt sind,wie wahr!) 
+ gutes Cover mit schreienden 
Affchen im Tierversuch. 
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d und 


rnoch von der gegenkulturellen Ebens 


aus für die Autonomie seines 
Lieder der 7ich wurden von 


folglich bekommt 


r- 
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/2 jahren floh er nach Hollan 


inne 


De 
Vor drei 
känpft 


IN 


wegen ??) schaft eine tolle Athmosphäre zu kreieren. ! g 


Das sollte reichen Punkt:ach ja,was steht doch auf 
der Platte ? "this record is dedicated to those who 
want to understand it” ‚hoffen wir,daß sie demnach 
vielen gewidmet ist! 
Der hbanne 
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equality and with you I 

tend to agree. Bur the thing: 
you don“t reslize, the thing. 
yon forgor by eating that 
£lesh, you’ve denied a right 
to be frea....Ilzzz?zız7zz7t 
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The Kitchen/ Tape jazz planet 3 
6 DM 
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hrieben, 
gewohnten 
ituation der 


Landes, Beide 
Brader gesc 


mensch nicht den 
dchenko angelehnt und ist 
ha, 


schen Fahne gehalten. 
heft ,das sich mit der 


wie auch der aktuellen 3 


Bt, wird mitgeliefert, 


Vorderseite ist an einen 
Eine wichtige & interessante Platte. 


Interessant ist die auf. 


Nizag 


higen Sound zu hören,sondern 


musik. 
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Poster von Alexander Ro 


in den Parben der kurdi 
Ein gut gestaltetes Bei 


EX-typischen krac 
kurdische Volks 
machung der Single.Die 
Geschichte 

Kurden befa 


12 


Se 


: 


) 


h in unserm Falle 


Single- 
? Hun das ist 


denem Inhalt und 


reinmachen kann. 2 Singles der 


Mr Tea 138, - . 
ACHTUNG BEI TAANG'-BBCORDS” ‚NICHT GEBUG,DASS HAHEZU KEINE BUROPRBSSURG 


ohen Zaitabschnitten nach. 
mit dem Kurden Brader. 
kalischen Aktivitäten. 


uste Tinck ist eine 


stimmt das tiberhaupt? 


( 


Teil aus Pappe,in das mensc 


ne Singlebox 


iner musi 


aus Nordkurdistan,wo die Husik,die 
n ist; bereits zwei Nal war er 


mit immer verschie 
schon draußen,der Rest plätschert 


quaderförmiges 


son den Holländern gibt es eine 


dox . Was ist das,ei 

ein: 

6 Singles, 

Sohwerpunkt 

EXler sind 

in was weiß ich für wel 
Die sweite und daher ne 
Coproduktion der Ex-Leute 
er nacht, verbote 

im Knast wegen se 


RIM TEXTBLATT BEILIEGEN HAT’,JETZT VERCHECKER DIE AUCH NOCH skrewdriver 


PLATTEN I 


LER 
et 


Ü-.Hey. das ist die Aatwort auf die Scheide 
welche POINT BLANCK auf ihrer letzten 7” 
 verzapften. Hier sind 4 textl. wohl durch- 
. "dachte monchig groorende H/C Songs, 
- 2.B. wird auf die Hintergründe eingegangen 
S* "yarum eine Kindheit im Sumpf von Drogen 
und Gengkrieg enden kann/muß. Wer nie Liebe 


"erfahren hat vird diese auch nicht auf andere i : 


> 
.. zeproduzieren können. Bs entsteht somit 


-, ein Teufelskreis "In the. gherto” Ein Thena 
den sich auch ATTENTION auf ihrer lerzren 
*.7° gewidmet haben. Diese Kinder sind natür- 
3 gefundenes fressen für jede radikale Beve- 
gung. Wie jetzt kürzl. in Brooklyn geschehen 
fights between jevs and blacks. Diese 7" 
will für den open minded Weg stehen. 


CARRY NATION 7” 
(Cargo Rec.) 
..„.setzt sich zusammen aus 
Mitgliedern von INSTED,NTAA. 
Musikalisch Hatecore - ich 

mag SoRws und es ist auch recht 
abwechslungsreich,#enn mensch 
die EP nit anderen Bands aus 
diesen Genre vergleicht .Texte 
sind lange nicht so gewalttätig 
und indoktriv wie die anderer 
ST-Bands.Ich mags. claudia 
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C46 (die Überraschung!!) 


„Ten. No. 11 Newsletter/ Fanzine 
(0.5.I.P, 
News/ Kunst/ viele Adressen... 


/ US=-Magazine/ Reviews/ 


fordert auch den großen IRRE-Tapes 
Farbkatalog mit über 5D Cassetten % 
‚ane IIN 11 und Katalog sind kosten- 

AR Rückporto 


Wer mehr Rückporto schickt, bekommt 

weitere Infos und Newsletter (ZNS/ 
amah/ Vertigo/ 

er ET 


nett und wichtig!! 


Vita .) 
Tu! 45 on 
KOMISTA TAPES 


AMEBIX - NO GODS NO MASTERS 


Live u. Studio (1982-86). Düsterer polit ‘-Hardcore. 


ANTONIN ARTAUD - POUER EN FINIR... 
Abgedrehte Aufnahme (1947) des Avantgardisten. 


BEATNIGS - CHANGE 
Black Power. Rock, HipHop, Noise. 


CHUMBAWAMBA-THE POLICE..HISTORY 
Studio- und Liveaufnahmen. Radikale polit. Texte 


CULTURE SHOCK - LIVING HISTORY 
Reggae, Ska, Punk. 


LOVESLUG - LIVE 
Gitarren betonter, roher "Detroit Rock‘. 


VERSCHIEDENE - THEFT OF PARADISE 


U.a. mit No Means No, Macka B, Rhythm Pigs... 


VERSCHIEDENE - MATRAX 
Feministische Frauenbands aus Nordamerika. 


Tape 8,-DM. Gesamtliste (ca. 50 Tapes) für 
1,-DM Rückporto. 

DIE NOTWENDIGKEIT ANDERE WEGE 
ZU GEHEN... 


KOMISTA, clio STERNECK, 
EICHENHEEGE 12B, 
D-6457 MAINTAL 1. 


Ze 


a gElı zug ER FARIT er e TT n 
En ER BETTER FEN EEE 


xy 
it 


dı N, 


Bi a g 


Au Ste 

u. eu. ? 

Bl: pullerman’s "keep it 

RENcH out" wird der emorock- PERS 
FERNE core weitergeführt. - FEST SETERTEL 
EN Se Ne3 


sofahead aus england 


zeigen,was melod. 


ER, inteligenter punk zu 
RAR bieten hat.ich fühle 
ESEr 5% mich angenehn um einige 
RR jahre versetzt.suuupper.. 
“ SIR; Life but how to live it, 


Ser die gleich darauf mit 


die compilation aus 


e cd-käufer müssen 
närker an beri beri schicken, 


“ Dr Ba 


dem bunker von beri 
-beri.die hamburger 
band gruschenko 
fängt nit 2 giga- 
geilen songs an. 
erinnert etwas an 
die früherern jingos, 
aber das ist ja auch 
shit egal.ea 80 kön- 
nen mich echt nicht 
begeistern.zwar hat 
dis band gute texte, 
aber dieser sound 
hatte mich noch nie 
erreicht.das insti- 
tut für suicidge- 
fährdete beobachtete 
erschreckende ergeb- 
nisse bei ea80 -fans. 
die selbstnmordrate 


stieg,bei regelmässigen oder die Drogengeschäfte,wer durch was 


anhören,rapide an. 


eh : SIR ; 
ERREICHTEN 


n noch 


7 faul!l),verstehe ich nicht, warun 
»£’; hier kein kleines 'booklet bei- 


re ” “ wo liegt.cd = dicker minuspunkt! 

% EEE nee en fe das plattencover und booklet 
rare nun mal ein ohrenschmaus. 175%”° \ 

Eier was soll man hier noch eg bei der 1p o.k.. 

IHR d sagen?holt euch ihre h,.ein gutes vorwort,von dem 

EIER BEE ash 7"!(lohnt sich.) beri beri-macher,ist auch dabei. 
I: Ba ur diesen 2 "life is change-2" ist wirklich 

N RE ZERN das lustigste an die Bin 

SGAZLG>Et sampler sind diese box- FzaN , empfehlen.(eh ich nerke ‚dass 
ARE, hansters.was haben wir ge- 5 Ye» rege de ereerce ee E 
aarae'f lacht... ERDEIREISKPRTTNSETSWIIEN 
ie das richtige,un 6: "die sand auch drauf! )ein über- 


lich" raus zu ekeln.(mit aus- 

ep, nahne von solchen "boxhamsters- 
Sy] Gans” ‚denn die werden es noch 

75% fertig bringen,bei dir zu ünber- 
ts; nachten.leave it or die..... 

ER dark age sind oder waren (?) ne 
3: gute politband.nmoss icon mit 

ya? "guatemala".saniam ist nicht so 
Bee nusik,doch durchaus "hörens- 


Ir den unliebsanen besuch "freund- 
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se 


sich... 
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SW; wert" .alice donut wird einigen 
wgefallen.okay.zum abschluss noch 


MN vernon walters (gut.) und magnetic 
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„Hören Sie zum 
: Programmschluß 
Nationalhymne” 
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NSIGHT "RHAT WILL..." 7° 
"NEUROSIS Siamsmaye \ 
ERBE 


"20Y00U33 
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SINSURBENEY 7° Fr 
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Int: (emocore uberwiegt!),der wieder 
„+; einnal beweist,wie gut die euro- 
bands (wirklich) sind.bei der 

cd sind 4 songs von der 1. 
genommen werden. (zusätzlich) 


2} (enocore ubersiogt sanpler 


kauft euch das teil.es lohnt 


beri beri,hamburg 


En 
ESSEN 


comp. 


SEIN 
"N EN 
b3 .. y r 
FA R NS: jr Pan . 
n  E , 238 « Zn 
BILD: „Soll man die Nationsl- 
hymne ebenda im Fernsehen 
milsingen?” 5 ch 
Richurd von Welzsäcker: . 
„Jeder muß selbst damit um- 
gehen. Ich singe sie Immer.“ 


; eine 8.0.-szene aufbauen zu können,die 


' Uniformität nur eo glänzt. 


; kennt hat,sich schnell von der kindischen 

ı straight edge geschichte lossagte und lieber 
‚ mit den Anarcho-peace-Punks von FINAL CON- 

' FLIKT rumhingen. 

' Musikalisch wie auch textlich haben die frü- 


vmnmna num a. une 


> “ 9> rg RE er a Au, a Fe". = N f 
NL RRETEEN SER ERNEERLHRERNE 
Boch js - Freiburger Chaostage 91 
E8 hat ja so kommen wüssens ein 
Spektakel,das in Anschronismus, 
Duseheit und Lächerlichkeit kaum 
zu übertreffen war/ist. Dieses 
?reffen der Punkintelligenz srin- 
'8t mioh dasu eine Pistte heraussu- 
krauen,dis etwa Ende Dezember 87 
herauskanı : 


HALF OPF - The Truth 


Zine Band mit Bewußtssin und Verant- 

: wortung,die allzu schneli der wieder- 
 aufkosmenden Straight Edge -Beowegung 
 sugsrechnet wurden.-aus ihrem Song 
"What seema right":"tha Z's on your 
hands don't make you best or Sererate 
you from all the rest but still you’re 

a character judge,a philosophy becomss 

a way of üress, something so pure becomes 
such 2 mess.” Hun, whar a mess straight 
sdge momentan geworden ist,sehen wir an 
den Bands,die von ihrer Einstellung wie 
such ihrem äußeren Erscheinen nach gut 
'in der Jungen Union sein könnten. 
Vielleicht hätten wir die Chance gehabt, 


sich zur Aufgebe gemacht hätte Hinter- 
gründe in Bezug auf Drogen zu vermitteln 
(Stichworts Drogen in den communities, 


mnterstützt wird us® )oder einfach eine 
Szene,die zeigt,daß es such anders geht. 
Stattdessen wurde 8.e. aber zu einer Be- 
wegung,die vor Abschottung,Ignoranz und 


HALF OFF war eine Band,die das früh er- 


hen BL'AST für HALF OFF Pate gestanden. . 
Die Leute von HALF OFF haben bestimnt die 
gleichen Voraussetzungen wie einige NO future- 
Zombies, doch schaffen sie es ihren Haß auf 
die bestehenden Strukturen in positive Energie 
umzuwsndeln und nicht in Selbszerfleischung zu 
enden oder etwa den Haß und die Aggressionen 
gegen die falschen zu richten (Sexismus in der 
männerdominierten Punkszene wäre 23.8, auch mal 
n Thenal 

The Truth - was schrieb doch der so rührend kleine 
und mehr als korrekte funhouse records vertrieb 

in ihrem newsflier ‚flayer,fiyer oder wie das auch 
immer heißen mag - von Dezember 87 - 

"Das,was HALF OFF rüberbringen,ist es, worum es 
bei WAHREM Hardcore schon immer ging und auch 
immer gehen wird: um ehrliche, jugendliche Ra- 
dellion gegen diese kranke Wald." 

Da hatten sie wirklich mal recht,sollten aber mal 
überprüfen, ob ihre Vertriebspolitik noch was mit 
Rebellion zu tun hat! 
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10 METER OHNE KOPF - STORTEBE 
-HAFENSTRASSE -LIVE-SANPLER ie 
Ob es Wahrheit oder Legende ist, 
dassder bekannteste Deutsche Pirat 
nach seiner Enthauptung noch an 
seinen Leuten vorbeigelaufen ist, 
dürfte wohl nie geklärt werden, 
‚aber Störtebeker und seine Kaneraden 
|haben damals der Hanse &roaen Schaden 
 zugefügt.Nun die HAFENSTRASSE (incl. 
‚Störtebeker Zentrun) ist den HH-Senat 
genauso ein Dorn in Auge . 

Diese Compilation liebevoll gemacht im 
Klappcover (mit vielen bunten Fotos..) 
und einem 44-seitigen DinA 4 Heft. 
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Dieses Teil nit ne'r Hafenstrasse-CHrono- 
logie,netten Einlagen und Konzertfotos, 

ist mit oder ohne der LP ne’ kulturelle- PSah 
‚politische-Dokumentation.Bands wie VERNON KERN 
‚WALTERS ,LULL,KINA, STENGTE DORER,ANGRY RED BIyEN 
‚ PLANET,SNUFF,EA 80,RROSION,CITIZEN FISH, Eh 


'SPERMBIRDS,VERBAL ASSAULT + UPSET NOISE BLYER 
sind von ihren Konzerten der letzten 4-5 RR 
Jahre zu hören.Leider ist die Qualität ; 
etwas "rauher” und wirkt so wie auf einen 
Live-Tape durchschnittlich,was sich halt auf 
ner Platte nicht so gut anhört. 

Aber noch lange kein Grund dieses Teil nicht 
zu kaufen,da total unterstützenswert und.;., 
...hier wird Inhaltlich mehr herübergebracht 
als meinetwegen eine gute produzierte US- 
Scheibe ohne inhaltliche Aussage. 

‚Tjaa... und zum Verkauf dieser Platte ist 
'zu Sagen,daa sventuselle Überschüsse ‚nie in 
übrigen auch die Konzerte ,der Hafenstrasse 
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HELLO, 
WERE SEARCHIN FOR BANDS IN THE HC-PUNK-SPHERE WHO ARE INTERESTED 
IN TAKIN’PART IN QUR PROJECT.IN AUTUMN 91 WE WANT TO BRING OUT OUR 
FIRST EP-CONMPILATION (with Concrete Sox from England) 

THIS RECORD SHOULD CONTAINS 3-6 BANDS,WHO ARE REPRESENT WITH ı OR 2 
SONGS.THE GET-UF AND CONTENT SHOULD CONTAIN A CLEARLY ANARCHICAL Alm. 


CRITICAL THEHES IN FORM OF A BOOKLET OR ZINE. 


DEVELOPMENT OF PUNK.(OOHPS) AGGRESIONS AGAINST THIS MENDACIOUS , 
AVARICIOUS BLOODY SYSTEH „ EVERY SYSTEM !!ı 


HAVE TO PAY „ TOO. 

THE EDITION WILL BE BETKEEN + - 1000 PIECES. 

EVERY BAND GETS SOME EP'S AS A "SMALL COMPENSATION“ WHICH CAN BE SELL 
IR 

OWN.SO HOPE THE EXPENSES CAN BE GET BACK. 

EVERY BAND SHOULD TAKE PART IN THE CREATION OF THE BOOKLET OR 

CAN BRING HIS OBJECTION TO BEAR.WEE KEEP YOU POSTED ! 


WILL BE DONE FROH CORRECT PEOPLE AND DISTRIBUTIONS. 

CONHERCIALPIGS GET A REBUFF AN A BIG piss of tıl 

THOSE BANDS WHO TAKE PLACE OF THE RECORD SHOULD INTRODUCE THEMSELVES 
EXACTLY. 

THE FIRST RECORD CONTAINS A - PRT<HES. E = 


IF YOU HAVE ANY QUESTIONS, INTEREST AND HORE,PLEASE WRITE SOON TO : 
K.K.V. .„P.0.B0X523, 7800 FREIBURG , 


K.K.V. means Keine Kompromisse Vertrieb = No Corpronise Distribution 
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THE EP-COMPILATION SHOULD HAVE A MAINTHENE AND ALSO SAID BEFORE MANY INFOS. 
WE WOULD LIKE TO DISTRIBUTE THE EP'S IN EUROPE AND IN THE 0.5.A. WHICH 


SO WE WANT TD SPEAK ABOUT SOME INTERNATIONAL OR WORLDWIDE AND SOCIAL- 


FOR US HARDCORE-NUSIC IS NOT AN ARTICLE OF CONSUHPTIOR WHAT IS MARKETABLE 
DECEIVED TO MANY PEOPLE „ BUT IT IS A REBELLIOLS „ WITHOUT AUTHORITIES , 
SELF-CRITICAL , INTERNATIONAL , IN A POSITIVE FORH AGGRESSIVE HUSICFURTHER 


CAPITALISM MEANS DESTRUCTION FOR THE HUMAN RACE ‚„ CAUSE EVERYTIME THERE ARE 
PEOPLE WHO HAVE TO PAY IN\ANYCASE FOR HUNGER ‚ FOR POVERTY „ FOR THEIR 
HOMELESS WITH THEIR HEALTH OR THEIR LIVES.AND THE NATURE AND THE ANIMALS 


BY THE 


Die Antworten der Band sind zwischen drei Leuten aufgeteilt 
worden, nämlich zwischen Petesy, Alistair und Louisa. 
FUAL bestehen aus 6 Leuten, Alan, Alistair, Kate, Louanne, Louisa 
und Petesy. Einige arbeiten in der Belfast Support Group mit, 
aber auch an anderen Dingen. 
Nehmen wir zuerst Petesys Antworten: 
- Wurde die Belfast Support Group speziell für Martin Foran 
gegründet oder unterstützt sie auch andere Gefangene? 
- Anfänglich hat sich die BSG zur Unterstützung von Martin Foran 
entwickelt, mit der Zeit waren wir daran interessiert, eine 
Gruppe namens Anarchist Black Cross zu bilden, die Anarchisten 
unterstützt, die irgendwo im Gefängnis sitzen. Diese Gruppe 
zieht Kampagnen zugunsten der anarchistischen Gefangenen auf, 
sei es, um sie während ihres Prozesses zu unterstützen, oder 
während ihrer Zeit im Gefängnis. Die Hilfe, die ihnen zukommt, 
ist ganz unterschiedlich, sei es, daß sie Briefe als moralische 
Unterstützung bekommen, oder sei es, daß Geld gesammelt wird, 
um Prozeßkosten zu bezahlen. Alles in allem steht die Anarchist 
Black Cross Group dafür, daß Menschen, die für ihren Glauben 

;ı eingestanden sind, und dafür ins Gefängnis mußten, nicht aus 
den Gedanken der anderen Menschen verschwinden. 


BERN 


gegen de sönliche Ideale? 
- ihr politische oder persönlich ? 

- en Ich weiß nicht, wie ich beides 
weil. mein Glaube an die Anarchie ae et were S 
ü j x önliches, wei : 

ist für mich etwas sehr Persön 5 1 n 
er, des Einzelnen das Wichtigste ist. Damit er 
das Recht anderer Individuen und da 4 ek en 
i j i on Par ’ 
hme ich an, aber nicht im Sinne v eier it 
urch Mehrheitsbeschlüsse entschieden wird. Ru en 
Anarchismus befindet sich auf einer Ebene, au 


- Was denkst du über die IRA, besonders über die Gewalttätigkeit, 
mit denen manche Aktionen durchgeführt werden? Könnt ihr Gewalt 
unterstützen, prinzipiell? 

- Insgesamt unterstütze ich die IRA, oder das, wofür sie steht, 
nicht. Dennoch kann ich solche Aktionen, die sich gegen 
kommerzielle Einrichtungen richten, unterstützen, beispielsweise 
gegen die Errichtung eines riesigen Einkaufszentrums in Belfast. 
Die Idee die hinter solchen Dingen wie dem Einkaufszentrum steht, 
ist der Versuch, die Stadt zu einem Ort zu machen, an dem jedes 
noch so suspekte Geschäft bequem ablaufen kann, so daß alle 
möglichen shitheads dabei mitmischen. Mehrmals hat die IRA 
bereits dort Bomben gelegt und seit der Eröffnung wird das 
Einkaufszentrum von Bombendrohungen geplagt. Irgendwie kann 

ich bei solchen Aktionen einen Ansatzpunkt erkennen. Was Angriffe 
gegen Polizei und Militär angeht, nun, wofür stehen Polizei 

und Militär? Das Ärgerliche daran ist, daß alle Aktionen darauf 
ausgerichtet sind, eine neue Regierung aufzubauen. Schau dir 

nur die Zahl der Splittergruppen im republican movement an, 

dann wird dir schon klar, daß da irgendwas nicht ganz in Ordnung 
ist. Je mehr die Bewegung politisiert und bürokratisiert wird, 
weiter weg von ihren Wurzeln und Ursprüngen desto mehr radikale 
Gruppen machen sich selbständig und gehen ihren eigenen Weg. 

Auch wenn man sich anschaut, wie die IRA mit diesen Splitter- 
gruppen umgeht, sie einfach wegfegt, damit keine Opposition 

mehr da ist, kann man sie verurteilen. Oft ist dies schon 
geschenen und man stelle sich nur vor, was mit einer Opposition 
passieren würde, wenn diese Menschen an der Macht wären. 
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Dinge für sich selbst und zwischen sich selbst entscheiden, 
ohne daß sie einen Vermittler brauchen oder andere äußere 
Einflüsse und auch keinen Staat, keine Armee oder Polizei, 
diese Entscheidungen zu unterstützen, quasi zu untermauern, 
und daran festzuhalten. Und diese Ebene des Anarchismus bedeutet 
auch, daß alle Entscheidungen gewaltlos erreicht werden können. 
Ich weiß , ich habe die Frage eigentlich nur angeschnitten, 

aber wie kann man etwas zusammenfassen, was eigentlich gelebt 
werden muß? 

- Alistair: Ich habe keins von beiden ( das ist als Scherz 
gemeint ). - Ich habe eine Menge Überzeugungen über viele Dinge. 
Prinzipiell glaube ich, daß die Welt ein komplettes Chaos und 
Durcheinander ist, und daß jeder, der behauptet, das System 
funktioniert, und sei es nur ein bißchen, seinen Kopf so hoch 

in den Wolken hat, daß er sich auf einer ganz anderen Astralebene 
befinden muß. Während ich ständig versuche, nicht dogmatisch 

zu werden, oder alles in Denkschemata einzuordnen, gibt es doch 
eine Menge Dinge, die ich überdacht habe und Punkte, zu denen 

ich stehe ( z.B. Tierversuche, Menschen, die sierig, ignorant, 
oder arrogant sind, und solche Dinge eben ). Der Grund, weswegen 
ich versuche, nicht dogmatisch zu sein, und weswegen sich meine 
Ansichten über bestimmte Dinge ständig ändern, ist, daß es 
manchmal unheimlich schwierig ist, sich von dem, was alles in 

der Welt vor sich geht, ein Bild zu machen . 

Der einzige Weg, um die Wahrheit herauszufinden, ist, mit den 
Menschen von dort zu sprechen. Die Massenmedien nehme ich 
sicherlich nicht als Bewertungsmaß, die sind oberflächlich, 

Ich glaube sogar, daß auch viele alternative oder anarchistische 
Medien zu Sensationsgier und Übertreibung neigen. Unglücklicher- 
weise befinde ich mich gerade in einer sehr negativen und 
zynischen Phase, was nicht gerade gut ist. Ich glaube, daß es 
sehr schwer ist, positiv zu sein, wenn so viele beschissene 

Dinge täglich in der Welt passieren und wenn die meisten Menschen 
damit zufrieden sind, alles geschehen zu lassen. Ofenbar gibt 

es aber eine wachsende Anzahl von Menschen, die Dinge nicht 
einfach so akzeptieren und die Welt ständig in Frage stellen. 

Das finde ich sehr ermutigend. Ich könnte den ganzen Tag philo- 
sophieren, aber das würde sicher langweilig für euch sein und 
unglücklicherweise kann ich meine Gedanken nicht so fließend 

und logisch zu Papier bringen. Hoffentlich habt ihr einen groben 
Eindruck bekommen, wie ich die Dinge sehe! 
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BUT THEIR RICHT 
1 SAY IT 
HL DEFEND.... 


OF COURSE | DONT 


AGREE WITH 
WHAT THEY SAY... 


TE u en fi \ v 
- Könnt Ihr ei paar Fakten über die Szene in Belfast erzählen? 
- Alistair: Die Szene verändert sich ständig, manchmal era 
eine Menge auf einmal und manchmal ist es ziemlich tot. ie 

ihr vielleicht den Informationen der LP entnehmen . n 
engagieren wir uns alle im Warzone Center in _ un EN 
der Szene geschieht viel um dieses Zentrum herum, aber na a. 
nicht alles. Das Warzone Center ist ein Treffpunkt, wo man e en 
essen kann, in Übungsräumen proben kann, Sachen kopieren, ein = 
arbeiten eben. Unglücklicherweise ist das Center nn eine 
Tiefpunkt angekommen, da es ziemlich wenig Leute gi E, a es 

am Laufen halten, es ist daher ziemlich disorganisiert un : 
frustrierend für die Leute, die dort arbeiten, Es gibt es e 
Punks ( oder wie man es heute auch immer nennen mag ), aber 

das sind eher Modepunks, sie scheinen am Center nicht 
interessiert zu sein, auch nicht an Hilfe, um es am Leben e 
erhalten. Ich bin nicht sicher, ob das nun ihr Fehler ist, oder 
unserer. Und kein Bericht über eine Szene ist komplett ohne 


It's often been said in this event we call life 'to keep yourself free from 
trouble and strife Sust keep your head dom and on the rignt side of the law, 
give your name and d.o.b., never ask them what for‘. But heres a bit of sound 
advice that'll help to get you through, cos when you stand up for yourself you 
become a target too. The beatings, the torture, the threats to make you sing 
will get the filth nowhere if you remember one thing (and thats).... 


NEVER MAKE A STATEMENT. 
It's all they need. 


Enter Mr. Lovely..., 'Well how are you today. Lets sort this out together BR 
you'll be on your way. I'm only here to help you, help put our minds at Eis » 
Say nothing to the bastard, he's Just like all the rest. Enter Mr. Ugly... *'Oh 
what have we got here ? You think you've got rights, you'll see you fucking 
queer. I'm here to beat you senseless, thats all I want to do’. Say nothing to 
the bastard or worse will come to you. 


NEVER MAKE A STATEMENT. 
If you must sing.... 
Up your hole with a big jam roll, do da, do da. 

Up your hole with a big Jam roll, oh didee do da day. 


‘11 bring their so-called evidence, drop it in your cell, don't pick 1t up 
er a Fa il Dave your fingerprints as well. Another dirty trick BR RER an 
Ir off your guard, if you remember its your words they need silence won't be hard. 
The worst they'll do 15 beat you, don’t try to hit them back, Just imke 
complaints later, though theg'll try to hold you back. They say they will ge 
you but they can“ -Meid on farever. Be patient, stay ahuad and your grdenl wi 
soon be vwer. (30)...... < BES GN Ba N 


NEVER SNAKE A STATENENT. 2 
E It'l1 get you through... YEOW It HH 
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7 Choke spielen Ami-core ‚ der auch 


Strontium Dog machen Sub-Pop Sachen, 
d is Hardcore. Sicherlich habe ich jetzt 
> ein paar Bands vergessen, denn es erscheinen und verschwinden 
|; eigentlich ständig welche. Die musikalische Seite der Szene 
* scheint relativ gesund zu sein, denn die Major Labels zeigen 
ein charakteristisch ungesundes Interesse. Offensichtlich denken 
sie, daß man mit all dem Geld machen kann, aber wahrscheinlich 
haben sie mittlerweile die Nase voll davon, ständig gesagt zu 
. ar F EINER BR LEN » kriegen, sie sollen abhauen und so werden sie sich davonmachen 
5 SE: i ZN Tehekarept und sich jemand anderen such 
un ” Yen KEN 4; > ur . a es E52 
- Habt ihr Verbindu ws 
Front, die Conflict unterstützt? 
- Nein, im Moment haben wir keine Verbindung zu Conflict. 
Vor ein paar Jahren ist Warzone ziemlich böse ausgenommen worden 
von Conflict und deren Freunden Jungle Records. Sie haben eine 
Single herausgebracht, die Geld für Warzone einspielen sollte, 
aber nachdem ettliche Tausend davon verkauft worden sind, hat 
das Warzone Center nie auch nur einen Penny davon gesehen. 
Jungle Records haben in der Vergangenheit auch schon andere 
Warzone Bands gelinkt, zum Beispiel Stalag 17 und Toxic Waste. 
All das ist heute natürlich Vergangenheit, aber es bringt die 
Leute dazu, daß sie nicht sonderlich gut auf Plattenfirmen zu 
sprechen sind. Selbst auf die nicht, von denen man annehmen 
könnte, daß sie Punklabels sind. Ich bin nicht ganz sicher, 
warum ihr wegen Conflict gefragt habt, die einzige wirkliche 
Verbindung könnte sein, daß wir in ein oder zwei grundsätzli- 
chen Lebenseinstellungen übereinstimmen. ( der Grund war der 
Bandinhalt, Politik zum Thema der Texte zu machen, die Verf.)Auch 
zur Animal Liberation Front haben wir keine Verbindung. Ich 
weiß nicht, ob ihr das wißt, aber der ALF ist keine Organisation 
im eigentlichen Sinne, sondern nur Leute in ganz England, die 
versuchen, den Mißbrauch von Tieren auszumerzen. Jeder, der 
öffentlich sagen würde, daß er dem ALF angehört, wäre ziemlich 
dumm, denn er würde vermutlich von der Polizei verfolgt werden. 
Es gibt eine Organisation, die sich The Hagen Liberation uf 
Supporter”s Front nennt, die verhalten sich aber momentan : 4 = 
inalich ruhig, denn sie hatten eine Menge Ärger mit der Polizei EHETR 
und viele Leute, die sich für diese Gruppe engagiert haben, ee MA- RAN 
sind jetzt im Gefängnis ( z. B. Ronny Lee, der zehn Jahre wegen enamglTt 
‚ Mithilfe zu einer Verschwörung bekommen hat, was zeigt, wie ‘ y 
“ ernst die Polizei und das Rechtssystem Menschen nehmen, und i u 
verfolgen, die versuchen, den Mißbrauch von Tieren aufzuhal- /ARR) 
ten, oder, wie in diesem Fall, auch nur daran denken... ). 3 Le) „ALLES Au 
Ich persönlich denke, daß der ALF halbwegs realistische Ansprüch 2 
hat, z. B. wenn man möchte, daß etwas getan wird, muß man es - 
selbst tun. Obwohl ich nicht recht weiß, wie weit man dafür 
gehen sollte, um die Ausbeutung der Tiere zu stoppen. Der ALF IF UN, 
bekommt viel schlechte Presse, aber das ist zu erwarten, denn ni ge3 4 r 
die Medien sind in den Händen der Wächter des Status Quo. Insge- 3 
samt bekommt der ALF aber ein dickes Plus von mir, dafür, daß KR 
die Menschen den Mut haben, für ihre Überzeugungen einzustehen. 7 ER: 
£} “4 1. Zu 2 
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- Was denkt ihr über Feminismus, auch in radikaler Form! 
- Petesy: Das kommt alles darauf an, was du unter rad. Feminismus 
verstehst. Meine Idee des radikalen Feminismus beinhaltet, 


DE 


De 


BE daß Frauen aktiv in alle Aspekte der Bewegung zu positiven Ver- 
"Fer? änderungen miteinbezogen werden, während sie gleichzeitig die 
‚3 männliche Dominanz in Frage stellen, auch in der Bewegung selbst. 
% Das ist Feminismus, weil es die Rechte von Frauen sichert und 
ße radikal, weil es eine Arbeit für eine bessere Zukunft ist. Womit 
Ko; ich nicht einverstanden bin, ist der Separatismus, z. B. das 
eye Ausschließen von Menschen wegen ihres Geschlechts. Ich weiß, 
A. daß viele Männer ‚furchteinflößend auf Frauen wirken und ich 
Rz kann verstehen, daß Frauen wegen dieses Aspekts lieber unter 
Beftsich sind. Auch Männer, die versuchen, gegen ihre sexuelle Kon- 
Iuditionierung zu kämpfen, mögen Frauen Angst machen. Aber wenn 
(6) a, mensch Menschen ausschließt, die versuchen, sich zu ändern, 
j 97 »;macht mensch einen entscheidenden Fehler. Ich glaube nicht, 
sap ER Blankolösungen funktionieren, das ist genauso wie der Spruch: 
A| "I Die Unschuldigen müssen mit den Schuldigen leiden. 
FEREDies ist eine falsche Ideologie. Die Ausgrenzung, ob sie nun 
Eifisexuell, rassisch oder wie auch immer ist, führt nur zu Unwissen- 
gl heit und Unverständnis. Menschen sollten immer in einer Umgebung 
“sein, wo sie lernen können. Separatismus ist keine solche 
S "Umgebung. Ein Beispiel: 
Nash iyoe Bloggs ist ein Arbeiter, der nicht viel Zeit für Politik 
rt neben seiner Arbeit hat. Er ist ein schüchterner Mensch und 
flebt zurückgezogen. Nun wird in seiner Nachbarschaft eine Frau 
Kvergewaltigt und er ist sehr betroffen. Er hat bis dahin weder 
cp viel mit der Frauenbefreiung zu tun, noch unterdrückt er Frauen. 


i x EN wi Es wird ein Marsch organisiert, um gegen das Verbrechen zu pro- 
\ ARK: testieren und Joe entscheidet sich zum ersten Mal, etwas zu 
era tun und den Marsch zu unterstützen. Er stößt nachts dazu und 
N AEUREE benerkt, daß nur Frauen daran teilnehmen. Zurückhaltend und 


a HEen ER marschiert er dennoch mit. Bald spricht ihn eine 
3, Ordnerin an und sagt, er könne nicht mitgehen, weil er ein Mann 
ist. Er geht nach Hause . Sein einziger Versuch, Frauenrechte 


U und ausgebe fühlen? 
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AT u BER ET RU LER 2 Fe er 
SE N ES EEE CHOR TRÄRS 
ee y., RER »% IT Bet Yet Kiurat : 
ich finde radikale Feministinnen ziemlich nervend. 


Louisa: 


ist Feminismus 
wo ich 
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4 7; mindestens So viel, wie von Männern. Natürlich 
ig verbessert, indem wir Aufmerksamkeit auf die Art und Weise, 
EN. heit hinarbeiten und die bereits erzielten Gewinne untermauern. 
Vase # ist doch sehr negativ, wenn man bedenkt, daß es so viele posi- 
RR er 
RP, sein, um mit allen Aspekten des Lebens fertig zu werden. Es 
eine Art Krieg dargestellt wird, der Männer bekämpft und sie 
selbst auf die Gesprächsebene der Chauvinistenschweine begeben, . x i E E 
rigen 2 = x 4 RE a ER P—3 m iR. 
des Überdenkenkönnens eines Standpunktes, schickt sie nicht ENGER, ? gt NOT LONG BEFORE | REALISED 
RESTE, T_1 700 O0ULD Expiom CHRISTMAS... 
ae S 
ıERWISE,.H GREAT OR 100 bezüglich Scheuklappendenken und Vorurteilen - habt ihr einen 


Rz notwendig, es wäre.dumm von mir, das nicht zu sagen, 
bat selbst eine Frau bin. Wir haben unsere Situation bereits = 
ie, in der Frauen von der Gesellschaft und dem System behandelt 
werden, gelenkt haben, aber wir müssen noch mehr auf die Gleich- 
ze Bene Ich mag es nicht, wenn Frauen Männerrollen übernehmen, die sie 
wehgtr, dominant machen und über andere mitleidig lächeln lassen. Das 
Keane 
Are tive Arten und Weisen gibt, wie Frauen denken und arbeiten und 
Te. einander unterstützen. All dies könnte eine feste Grundlage 
gibt nichts, was ich mehr hasse, als Scheuklappendenken, was 
mir schon in der Form begegnet ist, daß das ganze Szenario als 
alle beschuldigt, nicht in der Lage zu sein, ihre Einstellung 
zu ändern. Alles, was wir damit erreichen, ist, daß wir uns 
: falls mensch das so nennen kann. Männer mögen ( noch ) nicht 
perfekt sein, aber gebt ihnen die Möglichkeit des Zweifels, 
Sn = 
Pet DREIER E: a 
OR HER ow ı- Die Artikel im Beiblatt der LP fand ich sehr gut, vor allem 
RT. I 7) 0 SOMETHING | Weg gefunden, euch gegen Vorurteile zu wehren? 
[eh ei ae a - Louisa: Ich glaube, es ist ein ständiger Kampf, allein die 
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Tatsache zu betonen, daß Frauen Menschen sind und keine Objekte. 
Aber alle müssen auch immer daran denken, daß jeder Mensch 
Gefühle hat, die verletzt werden können. Alles, was wir tun 
können, um gegen Vorurteile zu kämpfen, ist, daß wir uns von 
nichts abhalten lassen sollten, das zu tun, was wir für richtig 
halten, zu lernen, was wir wollen, und unsere Gefühle zu 
erklären, sobald wir uns mit einem Vorurteil konfrontiert sehen. 
Es ist immer wieder zu betonen, daß Vorurteile falsch sind, 
in der Hoffnung, daß die Leute aufhören, so zu denken oder so 
zu sprechen. Immer wieder erklären, daß Menschen den Denkschema- 
ta folgen, mit denen sie aufgewachsen sind, und die durch die 
Gesellschaft unbewußt verstärkt werden. Wir befinden uns immer 
noch in einem Veränderungsprozeß, also müssen wir immer noch 
solche Dinge betonen, bis alle gleich sind. Denkt darüber nach, 
was eure Reaktion gegenüber Leuten ist, oder gegenüber dem, 
was sie erreicht haben. Versucht nicht, Menschen gönnerhaft 
zu behandeln und zeigt ihnen euren Respekt, indem ihr das be- 
nutzt, was zwischen. euren Ohren sitzt - schließlich ist es dafür 
da - und nicht, indem ihr in Unwissenhe 
RTEIZ De T« 
Ba Fe Kigee; W 


SALE DEATH 
England? Müßt ihr auch 


keit dieses Schrittes? 
- Louisa: Ich habe 22 Jahre in England gelebt und seit ich zwölf 


Jahre alt war, seinen stetigen Verfall mitbekommen. Obwohl es 

im Moment in der Besserung begriffen scheint. Ich war sehr depri- 
miert durch die Apathie der Menschen, obwohl dies auch mein 
Fehler sein mag, denn ich habe mich lange nicht darum bemüht, 
FR. Menschen zu finden, die meine Einstellung teilen. Es scheint 
FI aber, als ob sich Einstellungen verändern würden, und als ob 
Re durch die Poll Tax eine Menge Leute politisiert worden wären, 


a 


Mar i h - 
BEN was ich toll finde. Anstatt sich zurückzulehnen und alles zu ; er 
PN akzeptieren, womit die Regierung uns zu unterdrücken gedenkt s 7 
rs und es gestattet, daß unsere Rechte und Freiheiten mit jeden DESSEN SASE SELF DE IEDRAI FTD 
RN r . pPwerH-scH-nppboprpbernn 
Ka Tag ein bißchen mehr ausgemerzt werden, sagen die Leute auf grau nneRuusananans SHtonmeenoe Pr 
j An einmal NEIN und fühlen sich sogar so stark, daß sie Massenpro- An menReuserssama " EA TT 
> in) s . Aa 
ÄS.ZE teste organisieren, an denen Tausende von Menschen teilnehmen. urn ee „Kesmweuhrons -5n 8 uf, 
17 m Dann, wenn sie einmal nein zur Poll Tax gesagt haben und von « re DERFREEEH a u er Fe "no © - >. 
2.2" ihrem faulen Hintern hochgekommen sind, haben sie auf einmal A Se sn 29 en® u_® Re 
ZEN entdeckt, daß es nicht so schwer ist, etwas zu tun, anstatt ES Hr ER Ss .cH 0 En 
Tore nur passiv herumzusitzen und vielleicht sind sie sogar jetzt BIP DSDS HIN FREUT URS Pam 
, N geneigt, weiterhin ihre Meinung zu sagen, wenn sie nicht mit 1) neRADOom. Ee een a 5 non 2:8 ze r en 
Bis) dem System einverstanden sind. Ich sehe das als ein Zeichen, SEN ROSSBBE TRITT LIE es" 
EP daß England immer noch ein lebendiges politisches Potential e_.0ne on ee ar e: 
TH AT, hat und sich nur ausgeruht hat, Kräfte gesammelt, um vielleicht er a a Basen ran a ee 
EERA eine Veränderung in die Wege zu leiten. SE BUE SP Taerereeneon ae 
ur Möge der Protest, bzw. das Potential dazu, bleiben. en anmesen Nenss = 
I; rn Pi > Pi FR s Er : 
Er !Ö Hier in Nordirland müssen wir noch keine Poll Tax bezahlen. Ders en ee er Bi .22e3 2,0 
en} ü füh d pH 5oRpPpmS5r5H = 
es. s hat schon Gerüchte gegeben, nach denen sie eingeführt werden ee Erzpasnınprropo 05 
: E B i "5 50R- UNEHME: > 
iz soll. Aber ich denke, das wird hier nicht funktionieren, es EU FE on«5"? un 
SEE war schon sehr schwer, diese ee a ws San e2 5 moon un .® Szumn, se mh 
Br } ; re a ih Re Re er 
ara in den letzten paar Monaten in England un ales ie haben EEE re Te ons rum 
SETZE Eertrnna a A ET, 
EIN & SET RE ROREI "manroan SoHr0on m >» 
ET ET EIER ae TITTEN DZ FRANT ISE zer ygl uUSH © HE HnTHOoHSm u 
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7”- Compilation with: ° 


SORE THROAT 
DIE VERGESSENEN 
KOLLEKTIV VII & TIBO 
NICHTS HÖREN 
ae N SCHULCORE 
Be BAKUNIN 
Chicken Noodles Network lP . an 
DR.PARANOISE — "Chicken Noodles Network” LP; ai BR & Sn 3% & comes with a small booklet and four-colored cover. 
Cool edgy Punk’n‘Roll from Switzerland. Comes with  _ Du 
afull- coloured cover, Iyric- sheet & slicker. | es 


\ 
N % 


Price: 7 DM (Germany), 4 US-$ (Europe), 5 US-$ (USA +Rest) 


(Incl. p/p, ask for wholesale-price) ce 

ar 

Write to: RR 

r. nn 3% 

KomistA - Sterneck - Eichenheege 12 B SEN 

D-6457 Maintal 1 - Germany FFAR 
Kin 


Documents of Music and Change #1. 


HE Re Satire unit Br Kun ‚S£ ken 


NIA = "FLIGHT 13” EP (featuring DR. PARANOISE, GULAG, STICK FARM & 
PERFECT CRIME — "green power” EP (well-done Melodic-Cors, first 1000 . SE 
copies in green vinyl!) ee ae 


Freak power” (yellow on red or blve, size L, 
white & d on black, size 2% 
BULTIMATE WARNING 

N ++ RuV Löw +++ NumS +++ ÜPINLUNS +7 


= Bez 


#2 3,40 DM/2$ ppd. 
#1 2,90 Dm/2$ ppd. (Keep In Mind, 
Charleys' War, Face Value) 

#3. Coming Soon! «ith "Otherwise", 
"Step Into Nowhere" and much more! 


"High Hopes" Tape Compilation out in 
October! Featuring: GO!, Hammerhead 
3.T., Tiny Giants, Step Into Nowhere 
‘, Bandog, Violent Arrest, and other! 


Voice Your Opinion 
Johannes Schranmnel 
An der Rothalde 17 
7830 Emmendingen 
„-Germany 


. 


ALLE,DIE UNS LESERBRIEFE ODER DIE FOLGENDEN FRAGEN 


RN TE: 
SSUNG 


WIR VERLOSSEN 3 x die DISTRESS LP „DIE FREUNDLICHERWEISE 
VON DER BAND GESPENDET WURDE UND ZUSATZLICH NOCH EIN ALICE 
ix DONUT T-SHIRT.DAS ALICE DONUT SHIRT IST NICHT GERADE 
HOBSCH,ABER HIER GIBT'S NOCH DAS YOU # 3 DAZU. 


1 
$ 


: Yu.ta: 


BEANTRORTEN, KONNEN MITMACHEN. 
BESTES FANZINE ? BESTES KONZERT ? BESTE LP ? BESTES DEMO- 


-} 


erg TAPE ? BESTE EP? -- in den Nonaten AUGUST-SEPTENBER- 


“4 OKTOBER "91 ? Einsendungen an KKY,Adr. siehe Seite 2 ' 

DK. ‚KENN IHR VON EUEREM "BESTEN" KONZERT EIN GUTES FOTO 
HABT,SD SCHICKT ES ZU.IHR ERHÖHT DADURCH EUERE 
GEKINNCHANCEN.HAHAHA...NE,ABER UNTER DIESEN EINSENDER 
VERLOSEN WIR NOCH ZUSATZLICH 1 x YOU # 3.ALLES KLAR ? 

AUCH IN DER # 3 WIRD WIEDER NE’ VERLOSSUNG STATTFINDEN. 
SACHEN DAFBR,WIE LP,EP,TAPES SIND IMMER ERKBNSCHT.... 

DENKT DRAN,DASS HIER DIE CHANCEN EINES "GEWINNS" GROSSER 
L5 MEINETWEGEN IN .. AP, 


Be 
Sa Keen 


213 5 ru zy I 75 .., 
EEE NER SEITE SENDERNTE 


DISTRESS - LIVE 7” 
(Katou Records) DISTRESS 
a zur Musik:Gutarrangierter technisch 
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3 HC-Fornation ISRAELVIS,der Druck 
ı fehlt zwar etwas.Liegt wohl an der 
Live-Aufnahne und den fehlenden 
Overdubs..,‚klingt jedenfalls ehrlich. 
zum Gesang:Ist nir etwas zu dünn ‚muss 
ma aber gestehen,dass nir deren Stud o LP 
>55 (hoppla eine"spanische Variation” ,sehr 
En innovativ)vö 
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KOMISTIT 


"GEGENKULTURELLE 
MUSIK # EXPERIMENTE * DOKUMENTATIONEN 


CASSETTEN VERTRIEB 


DIE KONSEQUENZ ERKENNEN 


Die Hotwandickei, eine Kultur: Senbwickein, | 
: die sich bewußt gegen die herrschende stellt, 
die von uns selbst gemacht. und bestimmt wird, 
die die passive ‚Konsumhaltung. überwindet 
und nicht von Profitinieressen er ist, 


Die Notwendigkeit, ‚neue Ford en 
"Zusammenlebens zu finden, die: Entfremdung 


zwischen: uns zu überwinden, ‚das gasbals | 


' Denken, „den .Leistungszwang, dies. 


. verinnerlichten. autoritären Strukturen, die 


ö _ Zwischenmenschliche Kalte. 


m- 


Die Notwendigkeit, atidere Wede 2 Zu gellcn, zu.‘ 
Fantasie und. Kreativität zurückzufinden, 
"Freiräume zu schaffen, sich zu wehren, 
Widerstand zu leisten, zu, kämpfen, zu geben, 
zu träumen, Zu lieben, zu leben. wo 


Ein Arsbruch an jedelnv von uns. Hier und vet ; 
‚Die DOIEROIIEE erkennen. ‚Die er 


KomistA. 


-,  KOMISTA: Zur ENT 


IL FRAGE: Erzählt doch ersimaı. seit wann es euch'gibt. was für Intensionen 
ihr hattet / habt und!wie ihr überhaupt auf gie Idee kamt, einen solchen 


" Kasseltenvertrieb mit politischen / krılischen Inhälten zu machen. 


Y K M TA: irgendwann um :1986 


‘kamen wır auf die Idee eıne Kassette (fremde stimmen, schreiend.') u.a. mit 


Musik und "Gedichten von uns bzw. befreundeten Personen zu 3 
veröffentlichen. 


Was sieh aus:der heutigen Sicht so einfach anhört war damals ein 
verhältnismäßig.schwerer Schritt, denn bis:dahin hatten die meisten von uns }: 
"Musik nur passıv erlebt. Daß heißt Musik bzw. Platten, Tapes etc. als atwas 
das angeboten wird. was konsumiert werden kann, bei dem wir keine aktive 
und gestaltende Rolle einnehmen. können. 


Dieses PASSIVE KONSUMHALTUNG,: die uns in: vieler Hinsicht von 


frühester. Kindheit an anerzogan wırd. zu ÜBERWINDEN und zu erkennen, 


dad jeder Musik machen und diese veröffentlichen kann, daß es möglich ist, 
"wenn ‚auch: nur: ineinem äußerst kleınan ‘Rahmen; der gleichgeschälteten I 


\:Kömmarz- bzw. Herrschaftskultur etwas von unten, ‚von uns‘ selbst 


entgegenzusetzen, wär eine der. Grundideen'von KomistA. 


Durch ‚eine Reihe von ‚Kontakten und vielfältiger Zusammenarbeit 
entstanden immer nejle Kassettenprojekte. Uns war dabei wichtig, daß Sich . 
KomistA nicht auf. ‚den, Musikbereich. oder‘ gar auf einen Musikstil 


beschränken: soll, sondern: daß wir auch. Kassetten mit „Gedichten, 5. 


“ Hörspielen. Geräuschcollagen, Reden, interviews. Dokümentätiönen etc. 


A > veröffentlichen. Die Ausdrucksformen gegenkultüreilen Widerstands sind 


Durch die praktische: und; theoretische Auseinandersetzung mit ‚den 
Bereichen Musik.‘ Kultur: und den vieischichtigen Hintergründen und 
„Zusammenhänge wurden verschiedene. Dinge. die von uns Dis dahın meist 


ER nur. gefühlsmäßig empfunden würden, immer'klarer., 


Es entwickelte sich im Laufe .der Zeit folgende. kurz. zugammengefaßte, 


NALY RR POP: KMUSIK. WI R 
N TSEINSIN TRIE:: 5 


In’einem größeren Zusammenhang gesehen. dient die moderne Pop- undı: 
Rockmusik vorrangig zur Erwirtschaftung von PROFIT. Auf dem,Weg dorthin 


werden die BEDÜREFNISSE und das BEWUSSTSEIN der Konsumentinnen .: 


in vieler Hinsicht BEEINFLUSST. und MANIRULIERT. 
Sig :ist: weitergehend ERSATZBEFRIEDIGUNG für die unterdrückten: bzw. 


manipulierten Bedürfnisse und transportiert ın vielfach verschlüsseiter Form 
die HERRSCHENDEN: WERTE UND NORMEN. Zwangsläufig ist.die 
Musikindustrie. genauso wie z.B. viele Söngtexte von PATRIARCHALEN: 


STRUKTUREN gepragt. Frauen Naben meist eine untergeördnete Rolle oder 
werden zum Sexobjekt gemacht, : ; ie 


Der REBELLISCHE CHARAKTER, der in der Musik immer: wieder 


aufflackert, wird: im gıgantıschen Verwertungsapparat der Konzerne 
ET.:Die Geschichte der Rockmusik. ıst, voll solcher. Beispiete: 
Rock'n'Roll. Baat, Punk, Hiphop, Rai .... ; t \ 


Das IMAGE der 'Stars‘ und deren ‚Musik wird genauso. wıe z.B, das 
Aussehen‘. und: das Auftreten langfristig von Managerinnen und, 
Werbefachleuten bestimmt. Michael. Jackson odar ‚Madonna. sind 
entsprechend nicht mehr als perfekt vermärktete PRODUKTE der Musık- bzw. 
treffander formuliert dar Bewußtseinsindustrie.. Unzählige Menschen in ‚der 
ganzen Welt werden auf diesem Wege beeinflusst indem sie meist unbewußt 
nicht nur einen bestimmten Modestil, ‘söndern auch mit den. Stars’ 
verbundens'Werte, Normen und Inhalte ÜBERNEHMEN. ' 


Doch immer wieder versuchen Musikerinnen sich diesen ‘Strukturen zu 
verweigern um Ä M 
"saufzubauen. Musik. ‚wird von :ihnen als eine, Form : von 
TLICHKEN! verstanden, als eine Möglichkeit Inhalte und 
Gefühle. weiterzutragen um, BEWUSSTSEIN ZU ENTWICKELN. ‚Die 
AKTIVITATEN gehen demantsprechend wart über den musikalischen'Bereich 
hinaus: unabhänige 'Vertriebsstrukturen, No-Profit und Banefiz Projekte, : 
Aufbau von gagenkuiturellen Zentren 'atc.. ; 


KomistA versteht sich als einen Versuch einen,solchen Weg zu gehen. 


N 


. " QLFRAGE: ‘Was habt ihr ın. Zukunft vor ? . 


* 


KOMISTA: Neben : weıteren  KASSETTENPROJEKTEN sind. die 
Veröffentlichungen verschiedener PLATTEN gepiant. Demnächst erscheint 
eine Single mıt Musik u.a. von Sore Throat, Nichts Hören und: Bakünın, sowie 
eine. Doppel-Singie mit Aufnahmen von Soulside. AR 


Weiter ist ein BUCH mit dem Titel 'D MPE IE- TRÄUME - Musik 


zwischen Manipulation und, Konsequenz.‘ zwischen weaitweıter 
Gleichschaltüng und gegenkulturellem Widerständ' geplant. In. diesem wırd in 


Ei entsprechend ausführlicher Form auf. 'die oben angesprochen Inhalte.“ 


eingegängen. Es gibt bereits verschiedene, Planungen, allerdings ıst;noch 
einiges offen. Sollte ein Verlag an der Veröffentlichung dieses Buches 


interessiert sein - bitta bei uns meiden. 


„Generell wichtig ist für KomistA eine ARBEITSMÄSSIGE STABILISIERUNG, .. 


'wobet uns noch nıcht klar‘ ist wie dies erreicht, werden kann. Für:alle die beı 


Et ; KomistÄ mitarbaiten ıst KomistA nur ein Projektvon vielen. Nachdem KomıstA 


nun einen ‚gewissen : Bekanntheitsgrad. erreicht hat, erhalten wır 
entsprechend viela. Bestellungen. was mit. einem riesigem Zeitaufwand 
verbunden ist. Dies hat dazu geführt das: wır vielfach völlig UBERLASTET 


„sind. Vör ‚diesem Hintergrund bitten 'wır. alle die lange auf ihre bestellten 


». ‚Tapes oder einan Antwortbrief gewartet ‘haben auch auf diesem Wege um 
"Verständnis... ;: RL RER SON el 


Auch: auf :EINAN ZIEL L EM GEBIET ist in ‚Zukunft eine’ Stabılisierung. 


"notwendig. Bisher stenan wır, wenn alle Kosten zusammgerechnet werden 


.. noch. immer:im MINUS. Wobei wir die unzähligen Arbeitsstunden ın keinster ' 


"Weise ‚anrechnen. Dennoch wird uns immer wieder vorgeworfen unsere: 


... Preise (im. Durchschnitt‘pro. Tape 6,-DM im Handverkauf,und 8.-DM im 
: Versand) Seien kein NO PROFIL" u. 


Es ist Ziemlich KRAFTRAUBEND solchen Leuten dann vorzurechnen was 
wir ‘alles an Unkosten‘ haben. Wenn 'wır ‚z.B. eineh Sampier 


zusammenstellen, müssen wir pro Band mıt 15.- bis 20.- Unkosten rechnen 


(Porto und Rückporto, Zusenden eines Leertane für die Aüfnahme 
., Belegexemplare etc.).- Bei zehn Bands macht das mindestens 150.- DM 
RUN KT ! Vielleicht macnen wir dann.nöch irgendwo. eine 
Kleinanzeige oder wir verschicken Tapes zur Besprechung... 


y eh ehe ıst auf den ersten Blick gar nicht ersichtlich. heute ’'sind 
9 piei dia Paketkarten ausgegangen... Oder es schreibt jemand aus 
Polen in einen freundlichen Brief. daß er keın Geld hat undiuns zum Tausch 
Hardcore Tapes anbietet. Daran hat zwar Keineft von. uns Interesse Se 

g haben ıhm aber dann trotzdem zwei Tapes geschickt. Und solche Briete 
kommen. öfters... Für uns “astronomische' Summen entstenen dann noch 
wenn. zum Beispiel mal die Anlage defekt ist... er 


Auf Grund unserer infos und unserer Aktıvitäten efwarlen wır eigentlich von 
2 die.bei.uns bestellen ein gewisses VERTR N, Zumindest jedoch 
daß.,sie Sich ein paar Gedanken: machen. b ie. ei 

3 { v.bevör sie uns Idmacn 
an: ı be { Geldmacnerei 


u SLFRAGE, Innerhäib. unserer‘ Gruppe hätten. wır 'vor kurzem eine 


ar Diskussion über CDs. Wir Sprächen:über die wirtschaftlichen Aspekte das.CD 
.. Marktes’und. ich außenta gie Befürchtung, daß: CDs noch mehr.von dan. 


Inhalten der'Müsik ablenken. da’es.oen meisten, CD'+ Käuferinnen nur um ' 


den besseren Sound und vieileicht um die Bon j 2 
h USSongs,gent.. Wie staht'ıh 
‚der.CD.- Sache? \ Kr AU % = ER Be 


KOMISTA: Wir glauben nicht, daß CDS mehr von den INHAL TEN 


ablenken als z.B Platten. Es kommt. ın'beiden Fällen aut das BEWUSSTSEIN R 


‚und die. EINSTELLUNG der'Hörerinnen bzw. der! Musıkerinnen an. ob EIER 


5 „y vermittelt wırd DZw: ob und wıe dies aufgenommen wird. 


Die CD an sich Sind als ein ERGEBNIS DES KONKURRENZKAMPFES ' 

VERSCHIEDENER:MUL TIKONZERNE antstandan; sichertich“nıcht aus der 
‚ Liebe zur Müsik: heraus. Der, Musıkmarkt unterscheidet sich dabeı nicht von 

anderen Bereichen. Der ständige kanıtalistischas Konkurrenzkampf und die 
scheinbar unersättliche 'Gier der Multis nach noch mahr Profit'bewirken daß 
unabiäßlich versucht. wird: die. Produkte zu‘ erneuern Und zu verdessern. 
Wobei verbessern nicht unbedingt ‚eıne ‘Qualitätsmäßige Verbesserung 
‚bedeutet, sondern eine Verbesserung ım Sinne von.besser verkaufen. 


.r ENTWICKLUNG UN ND DIE DURCHSETZUNG DER CD bedeutet für die 
ultis, undinsbesondere:für Philips und Sony, die.als arste die CD: auf den 
Markt brachten einen GIGANTISCHEN PROFIT. Der Musikmarkt wurde 
praktisch völlig umstrükturiert, Unzählige Veroffentlichungen können eın 
‚zweites Mal, nun als CD verkauft. werden. Der Plattenspieler ist langfristig 
überholt, der CD-Player als neues: Produkt findet reißenden Absatz. In Japan 
‚ist die Umstrukturierung inzwischen schon so weıt'voran geschritten, daß: die 
Boden Konzerne ausschließlich CD veröffentlichen. 


Egal ob wir nun mit dieser. Entwicklung einverstanden sind: oder nicht, wir 
können daran nıchts ändern. Voraussichtlich werden in einigen Jänren auch 


im alternativen Musikbereich nurnoch CDs veröffentlicht. 


"Unabhängig davon wird die KASSETTE WEITERHIN 
KASSET ITERHIN .DER.WICHTIGSTE 
i GEGENKULTURELLE TONTRAGER |: bieiben. auch wenn fast alle 
usıkerinnen gas Ziel haben Schallplatten 'bzw. CDs zu; varöffentlichungen. 
Im Gegensatz zur Schallplatte und zur‘ CD ermöglicht: die, Kassette eine 
Kae S00 hohe Unabhängigkeit und Fiexibilität..Es bedarf nur zweier 

ettenrecorder um selbst Aufnahmen: machen zu:können 

zu vervielfältigen: re 


Insbesondere ın_PHASEN DER ILLEGALITÄT kommt:der Kassette eıne 
besondere Rolle zu. Der Raı in Algerıen'oder gegenkultureile Aufnanmen ın 
der CSSR'wurden lange Zeit ausschließlich über Kassetten weiterverbreitet 
Ein anderes Beıispiei ist’das vorrevpiutionare Nicaragua: Dort verteilte die 
a aadung FSLN Kassetten mit Texten und Musıkstücken. um ihre 

8 der Bevölkerun { i 
eier eolkiheriärt 9 zugänglich zu machen; die damals ın ıhrer Mehrheit 


Nicht 'Zu 'unterschätzen sind ‚zudem die gigantischen. Verluste, welche 
Kassetten. .bei ‚den 'Musikkonzernen verursachen, indem ‚sie das 


KOSTENLOSE VERVIELFÄL TIGEN ihrer Musikprodukte ermöglichen. 


Seesen enge wie der Golfkrieg verdeutlichen ganz bestimmte 
1 g ‚mußte. mich '2.B. ernsthaft fragen. ‘ob as nicht 
| ( { Ar? cht ure 
epefeipeiging 'st. in einer ‘solchen Zeit: sich‘ auf sölche Dinge zu 
n. wi@ 2.B. klar zu machen, daß Musik mehr als Musik ist. Ist das was 


‚wir machen, angesichts einer solchen: W. i 
a ae eltlage, night lächerlich und bringt 


Musikbereich beschränken.) 


impenialistischen Weltwirtschaftsordnung. H T K 

eh auf der Wett. Und wenn die Faschingsumzüge ‚oder "Wetten daß‘ 

Ps eg Ina dann iSt das zwar in einem bestimmten Rahmen verständlich 
ch aber völlig’ verlogen, weil es das tägliche zigtausendfache Morden 


‚„verschleiert. 
BRNO SSANNE daraus darf aber nicht sein, daB, wir bei’jedem Lachen ein 
8s Gewissen haben müssen, Die Konsequenz muß) sein, daß wir 


EN AUFZEIGEN 


m - L = 
UND BEKÄMPFEN müssen. Eine dieser Ebenen kann die MUSIK sein. 


t 
Re 


A Die aktuelle KOMISTA-LIS de ("Gegenkuttureile: Musik, Experimente, 
', Dokt nentationen‘)'ist'für 1.-DM Rückbortglarnallich. 


® 
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2 Die Todesstrafe ist Bestandteil 

einer grausamen ‚unterdrückenden 

und ungerechten Foltertradition. 

Die Folter blieb bis zum Ende des 

18. Jahrhunderts fester Bestandteil 

des sozialen und legalen Systens. 

"Das System der Folter bestraft den: 

Körper ,während es des Ziel des newer 

Systems war,die soziale Kontrolle zu 

gewinnen.” ( ÖÜberwachen und Strafen 

v. M.Foucaults) 

Der Bedarf des Systems nach einer 

H allgegenwärtigen Polizei und Überwachung, 
dient als Kontrolle u. Sicherheit . 
So ist es auch interresant,wie sich eine 
der scheusslichsten Hinrichtungsmethoden 
aus dem alltäglichen "Fortschritt" des 
aufstrebenden US-amerikanischen Ka- 
pitalismus entwickelt hat. 
Schon das erste "Opfer",das auf dem "chair" 
-ein klobiges Mahagoni-Gestell mit Leder- 
gurten und Kupferdrähten- Platz nehmen 
musste,starb erst nach qualvollen Todes- 
kämpfen.Es war der Fieischermeister William 
Kemmler,ein Mörder {?).Das war am 6. August 
1890 im Bundesstaat New York.Mit dem grausigen 
Möbelstück sollten Todeskandidaten "humaner" und 
"sauberer" ins Jenseits befördert werden als 
durch Galgen oder Fallbeil.Ein Irrtum,wie wir 

heute wissen... 


Zum Patent angemeldet wurde der elektrische Stuhl 
nach werbewirksamen Vorarbeiten der Edison-Company 
‚von einem Arzt namens Rockfell.Zwei-Jahre später 
stand das erste Modell in Sing Sing. 

Mittlerweile gibt es in den USA zwei selbständige 
"Ausstatter” für elektrische Stühle, 

die vollauf damit beschäftigt sind ‚nach und nach 
in allen Bundestaaten,in denen die Todesstrafe in 
Kraft ist,die alten Stühle,die zum Teil schon 70 -— 
Jahre alt sind,gegen neue Modelle auszutauschen. 
Technik und Design wurden modernisiert und sollen 
es jetzt probl&ömlos ermöglichen,mehrere Hinrichtungen 
hintereinander Qurchzuführen.Der eine der beiden 
Herstellern elektr. Stühle heisst Obr. Lynch. 
Rassistisches.legales Lynchen gehörte besonders 

in den Südstaaten zum "normalen" Leben. 

So zum Beispiel Louisiana 1946,no es einen tragbaren 
elektrischen Stuhl gab und wo es Gblich war, ,giesen Stuhl im 
einem offenen Kombi herumzufahren.Eines Tages 

brachten zwei betrunkene Weisse den Stuhl nach 
St.Martinville,Louisiana.Sie stiegen aus dem Auto 

‚gingen in ein Haus und schnappten sich einen 16- 
Jährigen Jugendlichen „Sie fesselten ihn sn den Stuhl 

und drehten den Strom aus ihren tragbaren Generator auf. 
Es funktionierte nicht und der 16-jährige Willie Francis 
wand sich vor Schmerzen, während der Stuhl über den Boden 
schlitterte.Schliesslich töteten sie ihn mit einem Stein. 


DRESDEN 


Ai der Hinrichtung des az Charles Brooks im Gefängnis von 
OU Plantsville, Texas, im Dezember 1982. Brooks wurde hingerichtei, bevor 
er alle Rechtsmittel ausschöpfen konnte 


. 


Nun ja,heute gibt es keine tragbaren elektrischen Stühle 
mehr .Aber das legale Lynchen geht weiter.Die Todesstrafe 
ist immer noch weitestgehend eine Institution der 
Südstasten.In den Todeskammern des Südens wurde die 
überwiegende Mehrheit der Hinrichtungen seit 1977 voll- 
zogen,als sie wieder mit dem Morden begannen.Die Hälfte 
dieser Hinrichtungen fand in Florida und Texas statt, 
Obwohl sie nie mehr als 12% der Bevölkerung stellten, 

waren 2/5 aller Opfer von Hinrichtungen in den USA zwischen 
1930 und 1967 Schwarze.Von 455 Hingerichteten für 
r Vergewaltigungen, die fast alle in den Sidstaaten 
stattfanden,waren die überwältigende Zahl von 405 
Hingerichteten schwarze Männer. 


Sogar der Oberste Gerichtshof entschied,dass die 
Todesstrafe "unberechenbar" sei und "launisch" angewendet 
Bee würde.Seit 1976 haben 37 Bundesstaaten die Todesstrafe 


wieder eingeführt .Und heute warten über 2200 Gefangene auf 
der Todesliste.Fast die Hälfte davon sind Schwarze und 
Hispanics.Die meisten schwarzen Todeskandidaten sind wegen 
Mordes an Meissen verurteilt worden.Aber bis auf eine 
Ausnahme von 1944 wurde noch kein Weisser für den Mord an 
einem Schwarzen hingerichtet. 

Nach dem Rechtsprofessor Baldus wurde nachgewiesen, 

dass es 

- einen überwältigen Rassismusbei der 
Todesstrafe gibt.Die nackten zahlen bewiesen 
dass der Angegla@te elf mal eherbei einem Weissen 
Tode verurteilt wird.Der 


Verhängung der 


als bei 


einem schwarzen Mordopfer zum 
überführte Mörder wird von Weissen mit 4,53 mal höherer 
Wahrscheinlichkeit zum Tode verurteilt werden als Mörder 


von Schwarzen. 
Rassismus durchzieht das ganze System. 

Schwarzes Leben ist wertlos in den USA. 

Der Staat hat kein Recht,über Leben und Tod zu entscheiden. 
Es geht nicht nur um den willkürlichen Charakter bei der 
Verhängung der Todesstrafe,sondern um die Todesstrafe an 
sich.Eine der auffälligsten Unterschiede ist die 
Endgültigkeit der Todesstrafe.Diese Strafe hat schon zu der 
tödlichen Ironie geführt,dass es,als se in einem Fall zu 
einer Berufung kam,genügend Richter gab,die cas 
Berufungsverfahren zugelassen wurde ‚während man 
gleichzeitig den Angeklagten töten liess. 

Neuere Beispiele haben sogar Befürworter der Todesstrafe in 
Erstaunen versetzt.Zum Beispiel der Fall Randall Adams,Üüber 
den ein eindrucksvoller Dokumentarfilm gedreht wurde, "The 
Thin Blpe Line".Adams wurde für einen Polizistenmord ins 
Gefängnis geworfen.In der Anhörung zum Urteil wurde ein 
Psychiater gehört,derüberall in Texas Gutachten mit dem 
gleichen Wortlaut erstellt hatte:"Diese Person muss zum 
Tode verurteilt werden,denn wenn sie nicht hingerichtet 
wird,wird sie rauskommen und wieder morden."Der Arzt 
erhielt den Namen "Arzt des Todes", 


Errol Morris hörte von dem Todesarzt und wollte einen 
Film,über ihn drehen.Er geht also nach Texas, findet heraus 
dass der Todesarzt 10 Minuten mit Adams geredet hat und 
dann vor Gericht aussagte,Adams zeige keine Reue und müsse 
daher hingerichtet werden .Tatsächlich war es 
schwierig Reue zu zeigen,da er den Mord nicht begangen 
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der Filmemacher heraus.Er drehte den 
Film,enthüllte die Tatsache,dass der Mörder ein anderer 
war,und Adams wurde nach 12 Jahre entlassen - wovon er 
viele Jahre in der Todeszelle verbrachte. 

Irgendwann werden die Menschen sicherlich mit einem 
ähnlichen Entsetzen auf das archaische Bestrafungssystem 
der Todesstrafe während der letzten Zuckungen des 
Kapitalismus zurückblicken ‚so wie wir heute auf die 
Foltersysteme des Mittelalters zurückblicken. 

Nicht vergessen sei,dass des noch genügend Staaten gibt, 
die die Folter anwenden,um das System zu "sichern". 


tand 


hatte.Auch das 


ISRAELVIS spielten am 20.5. im AJ Kirchzarten. 
Eigentlich sollten ‚an diesem Abend,noch WITHIN 
RANGE spielen,aber die hatten Pech mit Ihren Wagen. 
Doch kommen wir nun zum Interview.Die Fragen führten 
Corinna + Micha. 


YOU: Was soll Euer Bandnamen "ISRAELVIS"” 
aussagen/bedeuten ? - 
VIGGO: "ISRAELVIS" hiess ein Song von ANGOR WAT. 

Dieser Nane kam als Symbol vor,weil es mit der Power 

der westlichen Welt gleichzusetzten war. 

Als wir nach 3 - 4 Jahren unseren Namen verändern 

wollten,kamen wir dararuf zurück.Wir fanden ,dass 

er Dich irgendwie zum Nachdenken bringt...etwas und 

das es ein Name ist,an den du dich erinnern kannst. 

Die Hauptsache ist aber,das die beiden Wörter ISRAEL 

und ELVIS wichtig sind bzw. eine zienliche symbolische 

Bedeutung haben,für die westliche Welt. 

Elvis + Musik als Dekadenz und Israel als einen 

politischen Irrtum.Wir versuchen den Nanen "Israelvis” 

in Texten zu benutzen und werden dies auch weiter 

versuchen ‚wegen dieser Aussage. 

Bei den 2 LP's ist jeweils ein Text vorhanden,der das 

verdeutlichen soll und auch das Plattencover der "Half past 

Heaven" .Die Leute sollen selber nal darüber nachdenken, e 

wenn sie Lust haben. YOU: Wie war nis jetzt der Tourverlauf ? re u s 

. VIGGO: Mit Freiburg waren es jetzt 4 Konzerte.Wir haben 

einige Problene nit der Organisation gehabt,da wir nit 
einer US-Band zusamnen spielen sollten.Daraus ist nichts 
geworden und somit mussten wir kurzfristig die ersten 
Konzerte neu buchen.Wir haben in Flensburg,Frankfurt und in 
».... (nach einigen Sekunden) Nagold gespielt (Gelächter!) 
und das war in Ord 8.; eg 5 


YOU: Ihr spielt dann nit Within Range .Konn = i 
gut niteinander aus ? Sees ' 
VIGG0: Die letzten 10 Konzerte sind mit Within Range.Wir 
haben schon früher zusannen gespielt - auch schon in 
Deutschland. W.R. haben eine Platte, auf unseren 
‚Irondheimer Label, herausgebracht. 


reg 
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Bang Das Label "Knall Syndikat"... .wer n She das eigentlich 


VIGGO: Das haben wir seit Jahren inner 

» ; genacht.Das war 
auch schon bei ANGOR WAT so.In den letzten paar Jahren, hat 
unser Schlagzeuger das Meiste gemacht.Dann noch ein 
Zweiter,der auch bei der Tour dabei ist.Er hat das Label 
Firkant" und nun sind die beiden Labels zusammen. 
Das läuft so mit Vertrieb + Plattenveröffentlichungen von 
norwegischen Bands. 
YOU: Kommen wir doch gleich zu Euerer Scene in Trondheim + 


Norwegen...» 
vIG60: ...Trondheim ist keine so grosse Stadt - nicht viel 


rımy 
xleiner wie Freiburg.Wir haben ein ehenaliges ‚besetztes 
Jaus,das nun "legalisiert"”geworden ist.Konzerte,Proberäume, 


ie 
alles dreht sich un das Haus.ks ıst eın Autonomes 
Jugendzentrum.Die Leute haben alles selbergenacht.Die Stadt 
hat damit nichts zu tun. 

In der letzten Zeit konnen zienlich viele,junge Leute dazu 
und machen. (teilweise) auch mit.Es hat sich eigentlich,in 
den letzten Jahren, 1 

nicht viel geändert. 

Yom Politischen ist zur Zeit nicht so viel los.(Norwegen!) 
Da läuft Antifaschistische Arbeit nit immer neuen ANTIFA- 
sruppen,die sich nicht binden wollen. 


S 


In Trondheim ist das nicht so extrem ‚wiein den südlichen 
Teilen Norwegens.Gegen Rassistische/Faschistische Gruppen 
wird schon was gemacht.Ansonsten sind ab und zu andere 
Aktionen.Hier in Trondheim ist wohl das Problen,dass in 
diesen Zusammenhang,keine so grosse Kontinuität vorhanden 
ist.In Oslo ist das eine zienliche,andere Situation.In Oslo 
haben sie das "BLITZ" ‚dass sie inner wieder verteidigen 
nüssen und deshalb sind auch die Leute nehr zusannen. 
YOU:Wie sieht es bei der HC-SCENE aus?In Oslo haben ja 
viele Bands etwas mit dem "BLITZ" zu tun ? 
VIGG0:Die Bands,die auf Tour gehen...nach Deutschland und 
so,das sind ungefähr 5 Bands.Die kennen sich untereinander 
alle sehr gut,da sie ja alle aus der gleichen Scene kommen. 
Es l1ä&uft auch inner sehr viel zusannen. 
Die Musikscene ist ja auch sehr klein und wahrscheinlich 
auch schwierig für andere Bands,neue Bands,da hinein zu 
konnen oder etas zusammen zu machen.Aber trotzdem kommen 
imner wieder ‚aus kleineren Städten,neue Bands dazu und das 
ist auch gut so.Aber zum grossen Teil sind es inner die 
gleichen Leute,die seit 7 - 8 Jahren kontinuirlich etwas 
machen.SO MUCH HATE,LIFE BUT HOW TO LIVE IT,WITHIN 
RANGE ,STENGTE DORER und wir kennen uns alle schon seit 10 
Jahren. 
YOU: Früher '85,'86 haben die meisten Bands norwegisch 
gesungen.Jetzt sind ja viele Texte auf englisch... 
VIGGO: Stengte Dörer singen immer noch auf norwegisch.Wir 
haben mit ANGOR WAT ursprünglich auch norwegisch gesungen. 
Aber dann,als wir die EP aufnahnmen,nur noch in Englisch. 
YOU:Wegen der Verständigung? 
VIGGO:Ich glaube,dass es damit angefangen hatte,als die 
Bands im Ausland auf Tour waren.SO MUCH HATE hatten früher 
nur norwegisch gesungen.Ich denke,dass das alles 
international geworden ist und das es auch besser ist,wegen 
der Verständigung. Allerdings um in Norwegen gut anzukomnen, 
ist es besser 
auf norwegisch zu ‚singen.Das merkt man bei STENGTE 
DORER,die sehr gut 3 

DIS N 


- yoTanz.06 "UsrzFNe 
& LI SAIT OL MOH Ind 2417 


na/T) EV DPI PRIE Da DE + HEFT > u 

% br ar Fi u EEE 5 . at v sh Bi PR” 

DM] we aid, RR BEN PURE < n BeRAEn marıbl KT. 
53 EP an 


Habt ihr irgendwann einmal 


Wir haben schon darüber 
4 aber so wie es aussieht,ist es überhaupt ;<e 
25} nicht aktuell,dass wir davon leben könnten. 725% 
£# Wir haben auch gar keine Lust. 
Ak Für mich ist es so ‚dass wenn ich Musik 
71 mache,möchte ich auch die Kontrolle da-. 
=; rüber haben.Es ist nicht aktuell,dass wir 
% auf ein grösseres Label gehen. Irgendwann 
‘muss man eine Entscheidung treffen.So wie 
Fr es momentan ist,geht es noch.Wir arbeiten 
" oder gehen zur Schule und spielen in der 15; 
Band.Die Zeit für sowas,ist noch da. Aber 
wenn wir nehr ‚in die Band reinstecken } 
ag; würden ‚so könnten wir das andere vergessen \ 
23 Die Zeit,die man dafür aufbringen Eheste 2 
ER ist nehr,als wir jet Dann 
R würden wir auch die 
Kohle,die wir auf der Tour nachen,komnt i 
& die Bandkasse.Die Ausnahme ist bei dieser 
Tour,da nimmt jeder für sich etwas ‚weil 
ir gerade keine Kohle haben. 
YOU : Was habt ihr für Jobs _? ° 
vIGGO : Unser Basist macht Zivieldienst . 
Ich mache Schule für Krankenpfleger und 
#5 unser SChlagzeuger studiert ein wenig,macht 
E&g aber hauptsächlich Musik und das Knalisyndi- ar x 
Fr kat.Ich habe davor jahrelang Sozialhilfe be-; ER 
; kommen und schliesslich kan der übliche 
SE; Stress nit dem Arbeitsant ...und SO...» 
E Ich hatte dann darauf keine Lust mehr. 
=: YOU: ANGOR WAT hatten ja sehr politische / 
Art anarchistische Texte.Siehst Du diese Ansatz-; 
6 punkte auch bei Euch ? 3 
be z, vIGGO : Eigentlich ja.Bei A.W. war es ein- 
15; fach nur direkter .Bei ISRAELVIS bekonnen 
2 des die Leute nicht soo nit.Es gab ja auch 
igx Entwicklungen und wenn ich Texte schreibe, 
Dr habe ich keine Lust,es genauso ZU tun,wie 
"So schon früher.Ich möchte neine Einstellung 


re 


2 und die Gefühle,auf eine andere Art, 
Si herüberbringen .Es hat sich ja auch nicht 
ES so viel von Inhalt geändert.Auf der letzten 
3 LP sind einige direkter,andere wiederum in 
4, abstrakter Form.Es ist so,wie es gerade läuft, 
sx einfach am Besten. 
SIR YOU : Wer schreibt die Texte ? 
Dr : Ich schreibe alle.Die Musik machen wir 
jetzt auch viel,viel 
: schwieriger Texte zu schreiben. Vor 5 Jahren 
‘war das einfacher.Wir haben im Moment zien x 
‚e viele und neue Ideen für Stücke,aber eben über- „us 
: haupt keine Texte. 
FE YOU : Wie würdest du eueren Husikstil be- 
sg, schreiben ?-Eher vom HC weg '"? a 
al VIGGO : Ziemlich offen...Wir überlegen uns ge- 


8. rade ganz neue Stücke , spontan 
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von Metal,Hardrock,Heavy Musik zu s 
» : „H pielen.Aller- 
RN Eu dings ohne gleich wirklichMetal zu werden.Es ist 


EEE WERT R £ : are = 32 schwierig,aber ich denke auch,dass es wichtiger 


v 


Se; 


ist,dass ich weiss, was ich mit de 
#8 Und wie ich dazu stehe .Dann ist ir akt 
. so richtig,welchen Touch dein Musikstil hat 
s ist ja auch nur eine Frage der Musikforn und 
n. die Frage meiner Einstellung. Unser Sound 
st auch heavy und ich glaube das wird auch erst 


‚ mal so bleiben. Viellei “ 
ruhigeren Parts. FRE: BAR WIR BUBEN 
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%* Das Interview war hier noch nicht an Ende... 
Die anderen Bandnitglieder packten die Sachen 
= zusamnen.Kent,der mit dabei war,nachte die "AB- 
rechnung” in der Küche.Die Band war nit ihm in 
übrigen sehr zufrieden.ISRAELVIS sind eine wahn- 
‘ sinnig-synpathische Band,die hier in Kirchzarten 
: und tags darauf in Heidelberg,ihr Können unter 
Beweis stellten.Die Musik war noch besser ‚wie auf 
: Platte und die ist schon gnadenlos genial. 


Kat) 


Fotos:Corinna AJ Kirchzarten/AZ Heidelberg 
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Artikel,wie der folg: ende sollen vielleicht zur Serie im "YOU" werden. 
An die ser Stelle will ich versuchen, Vorkommnisse/Geschehnisse/Personen 
aus der anarchistischen Geschichte zu beleuchten. 


HAYMARKET !!! DIE DEUTSCHEN ANARCHISTEN VON 
CHICAGO 1886 


die Vorgeschichte: 
Die ereignisse auf dem chicagoer Heumarkt und der darauf folgende Justiz- 
mord an sechs Anarchisten hängen mit der großen 8-Stundenbewegung zusammen. 
Die schwarze Internationale - die Anarchisten - standen der Forderung viec- 
ler ArbeiterInnen nach dem 8 Stundentag kritisch gegenüber. 
"Wir Chicagoer Anarchisten sagen voraus,daß die Achtstunden- 
bewegung eine verlorene Schlacht sein wird;und es wird sich 
herausstellen,daß selbst wenn der Achtstundentag durchgesetzt 

aan werden sollte,die Lohnarbeiter dadurch nichts gewonnen haben." 
Dieser Satz stammt von Angust Spies,einem der Ermordetender amerikanischen 
Justiz. Und obwohl die Anarchisten ihr Ziel nach einer fundamentalen 
Veränderung der Gesellschaft,sprich: nach einer Revolution nicht verleugnen 
wollten,stellten sie sich an die Spitze der reformistischen 8-Stundenbewegung 
Am 1. Mai legten etwa 25 000 ArbeiterInnen die Arbeit nieder und hielten 
eine riesige Achtstunden-Massenversammlung ab. Am 4.Mai stieg die Zahl der 
Streikenden auf das doppelte,weil am 3. Mai die Chicagoer Bullen vor der 
Landmaschinenfabrik von McCormick auf ausgesperrte Frachtverlader feuert. 
August Spies,einer der einflußreichsten Anarchisten,der später von der am- 
erikanischen Justiz wegen der Heumarketvorkommnisse zu Tode verurteilt wird, 
hält eine Rede zum 8-Stundentag und zum Bullenterror. 
Die Protestkundgebung endet im Blutbad:eine Bombe tötet einen Bullen und 
unzählige ArbeiterInnen.Wer die Bombe gelegt hat,bleibt nicht zu letzt wegen 
der mehr als eigenartigen"”Ermittlungen",die mehr der Verschleierung und der 
Hetze gegen AnarchistInnen diente,ungewiß.Es spricht aber sehr viel dafür, 
daß die Bombe von den Bullen selbst gelegt wurde,um dem amerikanischen 
Anarchismus endgültig das Genick brechen zu können. 
Besonders haben Inspektor Bonfield und Captain Schaack bei der Verfolgung, 
der Kriminalisierung und der letztendlichen Zerschlagung der A-Bewegung her- 
vorgetan.Von Tag zu Tag nimmt die Verhaftungswelle größere Ausmaße an und 
häufig geschieht es ‚daß die Bullen in den Wohnungen der Festgenommenen ganze 
Waffenarsenale einrichtet - und entdeckt.Bei dieser Art von Spurensicherung 
tut sich besonders der schon erwähnte Captain Schaack hervor,der von Staats 
wegen zum ersten Anarchistenjäger bestellt worden ist und dessen "Spürsinn" 
ein LOkalreporter folgendermaßen beschreibt: 

"Ich habe mich oft gefragt,ob seine Wahnvorstellungen 

das Ergebnis von Selbshypnose oder bloße Manie waren. 

Jedenfalls spürte er mehr Anarchisten auf,als in der 

Hölle Platz finden,und er stolpert bei jedem Schritt 

über Bomben,Dynamit,Dolche und Revolver.Schließlich 4 

gab es keinen Ausländervereinigung,die Schaack nicht 

verdächtigte." 


Am 5. Mai wurden August Spies,Samuel Fielden und Michael Schwab verhaftet, 
während nach Albert R. Parsons vergeblich gefahndet wird.In den folgenden 
Tagen wird u. a. Georg Engel,Adolph Fischer und Oskar Neebe verhaftet. 
Später wird noch Louis Lingg,ein Anarchist,der tatsächlich Bomben herstellt, 
gefasst. 
Alle Verhaftete waren aktive Kämpfer für die Sache der Arbeiter,alle waren 
sie Anarchisten,z.B.gab Georg Engel die Zeitung "Der Anarchist" heraus und 
Albert R. Parson hatte die Redaktion des in englisch geschriebenen "Alarm" 
inne. 
Am 26. Juni 1886 wurde schließlich in Chicago dem Anarchismus der Prozeß 
gemacht.Des gemeinschaftlichen MOrdes angeklagt sind die sechs deutschen 
Arbeiter Georg Engel,Adolph Fischer,Louis Lingg,Oskar Neebe,Michael Schwab 
und August Spieß, der Engländer Samuel Fielden und,in Abwesenheit,der ge- 
bürtige Amerikaner Albert R. Parsons. 
Die Angeklagten hatten keine Chance: 
Die Geschworenen wurden nicht,wie sonst üblich,mittels Losentscheid bestimmt, 
sondern ein vom Staatsanwalt ausgesuchter Gerichtsdiener würde vom Gericht mit 
der Auswahl der Kanidaten beauftragt.Die Verteidigung wurde daran gehindert ‚das |. 
zu beweisen,was dieser Gerichtsdiener in aller Öffentlichkeit zugab: Ka 
"Ich manage diesen Fall,und ich weiß,was ich: tue.Diese : 
Kerle werden gehenkt,das ist so sicher wie der Tod.Ich 
lade nur solche Kanidaten vor,die die Verteidigung der 
Reihe nach alle ablehnen muß,so daß die Zahl der Ablehnungs- 
anträge bald erschöpft ist.Die Verteidigung muß dann mit 
den Geschworenen zufrieden sein,die der Staatsanwalt will." 
Genauso geschah es auch:nachdem die Verteidigung ihr Vetorecht erschöpft hatte, 75% 
wurden nur Geschworene gewählt,die ihre Voreingenommenheit gegen die An- 
geklagten in aller Öffentlichkeit zum Ausdruck gebracht hatten. 
Die Angeklagten wußten dies und nutzten ihre Verteidigungsreden als Anklagen 
gegen den Staat,nahmen in ihnen Stellung zu aktuellen Geschehnissen (z.B. 
8-Stundentag) und plädierten alle,nachdem sie eindrucksvoll bewiesen hatten 
unschuldig zu sein und die Rolle der Bullen & der Justiz aufdeckten,auf Frei- 
spruch.Parson allein sprach schon sieben Stunden. 
Die verurteilung erfolgte,lassen wir die "New Yorker Volkszeitung" zu Wort 
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"Wie bekannt wurden alle Angeklagten mit Ausnahme von Oskar 
Neebe zum Tod verurteilt.Die Bourgoisie jubelte. Die Arbeiter 
schauten entsetzt auf dieses Urteil offen praktizierler 
Klassen justiz.Die Argeiterklasse brachte nicht weniger als 
50 000 Dollar auf,um die ungeheuren Kosten der Verteigigung 
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Henkers entgehen:am 11.November begang er Selbsmord,indem er sich seinen 
KOpf mit einer Patrone,die er in den Mund nahm und an einer Kerze anzün- 
dete,zerschmetterte.Das erste Opfer des brutalen Klassenhasses der Bour- 
goisie war gefallen. 

Die erste 4 sollten nun durch den Galgen sterben,aus den Berichten der 
"New Yorker Volkszeitung": 


"Für einen schnellen und leichten Tod,wie er sonst jedem 
Verurteilten peinlichst zugesichert wird,hatte man diesmal 
nicht vorgesorgt;alle vier Männer starben durch Erdrosselung 
und nach schwerem Todeskampf.Keinem war das Genick gebrochen 2 
und das Zucken der Gliedmaßen war schauerlich anzusehen.Um Rn N 
ll Uhr 58 war die Klappe gefallen und 8 Minuten später erklä- h NER & 
rten die Ärzte die Leben für erloschen.Die vier Leichen wurden Ä Aa Dt 
abgenommen und den Angehörigen und Freunden der Ermordeten über- ET Er: 
geben." E 
Während die Verurteilten das Schaffot bestiegen,herrschte in Chicago Kriegs- 
zustand:kein Arbeiter,keine Arbeiterin,der/die nicht in diesen Tagen je nach 
Überzeugung mit der schwarzen oder der roten Fahne ihren Haß auf die Ermord- 
ung und die Klassenjustiz auf die Sträße getragen hätte.In der ganzen Stadt, 
vorallem vor öffentlichen Gebäuden,wimmelte es nur so vor Bullen.An dem E 
spontanen Trauermarsch beteiligten sich mehr als 150 000 ArbeiterInnen,darunter 
sehr viele Emigranten,und die Straßen waren bedeckt von roten& schwarzen 
Fahnen. 
Doch der Kapitalismus erreichte,was er mit der Instrumentalisierung der Heuma- 
rkt-Bombe bezweckte:die letztendliche Vernichtung und Zerschlagung der anarch- 
istischen Bewegung.Dem Justizmord und den darauf folgenden Kundgebungen folge 
eine Kriminalisierungswelle wie sie einmaliger in der amer. Geschichte nicht 
sein kann.Zum 25. Jahrestag der Hinrichtung stand in einer sozialistischen 
Zeitung: 
"Niemals ist es dem Kapitalismus besser gelungen,ein Bomben- 
attentat zu seinen Gunsten auszunutzen,als im Fall der Hay- 
market-Bombe.Um eine ganze Generation wurde die Arbeiterbe- 
wegung dadurch zurückgeworfen- und noch immer sind die Fol- 
gen zu spüren." 
Wie in der Politik das Thema Haymarket benutzt wurde,um die AnarchistInnen 


in den USA selber zu verfolgen zu können und vorallem Einreiseverbote 
gegen Immigranten auszusprechen: Folgende Botschaft sendet ein republi- 
kanischer Senator an den Kongreß: 

"Auf den Anarchisten selbst,ob er nun seine Lehre 
predigt oder ausführt,brauchen wir nicht mehr Rück- 
sicht zu nehmen als auf einen gewöhnlichen Mörder. 

Ich empfehle dem Kongreß dringend ‚Maßnahmen in be- 
zug auf die Einwanderung von Anarchisten oder Leu- 
ten,die die Ermordung der vom Volke gewählten 
Beamten befürworten oder rechtfertigen, in Erwä- 
gung zu ziehen. - 

Da Anarchie ein Verbrechen gegen die ganze Mensch- 
heit ist, sollte auch die ganze Menschheit zusammen 
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APACHE SURVIVAL COALITION ; aa 
P.O. BOX 11814 ö 
TUCSON, ARIZONA 85734 


G, Die Apache Survival Coalition ist eine nicht-profitorientierte Ge- 
sellschaft, gegründet zur Bewahrung der religiösen und kulturellen 
: Apache Traditionen. Eines unserer Hauptziele ist die Erhaltung ei- 
u. nes heiligen Berges mit einem empfindlichen, einzigartigen Ökosy- 
-. stem in Südarizona. Big Seated Mountain (dzit nchaa si än) ist den | ’ 
ur Weißen als Mt. Graham bekannt. Wie viele andere Berggipfel auf der | 2 ; 
"2 Kan) ganzen Erde, inklusive des Sinai, des Ararat und des Fuji ist Big P\ 
ae Seated Mountain für die Praktizierenden traditioneller Apache Re- x 
-®» ligion ein heiliger Berg. Unser Direktorium und viele unserer . 
rd Mitglieder sind Anhänger traditioneller Apache-Religionspraktiken 
se.. und wir sind entschlossen, den Ort zu erhalten, der das Herzstück & 
EEE unserer kulturellen und religiöen Traditionen ist. 
nd PR Mt. Graham ist der höchste Gipfel in der Pinalenokette Südari- Ei 
m zonas. Als höchster Berg des Apachegebietes hat er für tradi- 
-\ tionelle Apache als zeremonieller und religiöser Ort entscheidende & 
| religiöse Bedeutung. Traditionelle Apache und Praktizierende der 
© NS Apachereligion haben großen Respekt für die Natur und verehren R 


Fi spezielle religiöse Stellen. Mount Graham enthält viele alte 

Q religiöse Schreine und heilige Begräbnisplätze. + 
x I Als weiße Menschen in Arizona ankamen, war Mount Graham das 
Zentrum des Apachelandes. Das- Gebiet um den Berg war bis 1873 Teil 


ng i der Apache-Reservation, als Beschwerden von weißen Menschen seinen 
wr Ausschluß aus der Reservation mit sich brachten. Innerhalb eines 

® >") & Jahrzehnts weißer Besitznahme wurden die Grizzly- und Wolf-Popula- 
m. tionen des Berges ausgerottet, Hirschpopulationen wurden drastisch 
u reduziert und Holzeinschlag begann auf den unteren Hängen. Heute 

N‘ besuchen Apache Medizinmänner und traditionelle Apacheälteste den 


Gipfel des Mount Graham für religiöse Zeremonien. ) 


» . i 

> Traditionelle Apache glauben, daß der Geist des Berges vom Großen i 

Geist von der Spitze des Mt. Graham geschickt wurde, um den Apache Die” University of Arizona und ihre Mitarbeiter haben an ihrän 

e.. Instruktionen zu geben. Er kam, um das Volk der Apache bestimmte Plänen die heiligen. Plätze auf Mount Graham zu stören weiterge- 
spirituelle Worte und Lieder zu lehren, die ihm Kraft geben würden arbeitet, obwohl die geplante astrophysikalische Forschung auf 

. Medizinmänner und -frauen zu werden. Der Geist des Berges lehrte vielen anderen Bergen mit besserer Sicht für Teleskope effizienter 

Medizinmänner und -frauen, wie sie die Kranken mit Lied und Gebet durchgeführt werden könnte. Von den verschiedenen mitarbeitenden 

x und durch die Anwendung spezieller Kräuter und Pflanzen heilen Organisationen sind das Max Planck Institut, der Vatikan und das 
: können. Viele der zeremoniell wichtigen Pflanzen und heilenden Arcetri Observatory Florence die einzigen im Konsortium verblie- 


Kräuter wachsen auf Mount Grahau. benen ausländischen Institutionen. Zwei der initierenden Mitarbei-. 

® Mount Graham ist gegenwärtig bedroht durch die geplante Errichtung ter haben sich kürzlich zurückgezogen: das Smithsonian Institute 
eines astrophysischen Komplexes, dem Mount Graham International hat sein Teleskop nach Hawaii verlegt und die University of Ohio 

4A Observatory, einem Projekt des University of Arizona Telescope hat für ihr geplantes Teleskop öffentliche und universitäre Gelder 
ı Consortium. Wenn fertiggestellt, wird der Teleskopkomplex auf dem gestoppt. In Arizona haben die Senatoren DeConcini und McCain 
Gipfel des heiligen Berges errichtet sein. Der Teleskopkomplex mit sowie die Abgeordneten Vdall und Kolbe es vorgezogen, das 

‚* den verbundenen Straßen, Parkplätzen und Touristenbussen wird Wertvolle Ökosystem des Berges und traditionellen religiösen } 
Zug, traditionelle heilige Apache Religions- und Begräbnispiitze ent- Rechte der Apache-Nation zu ignorieren. Mitglieder der Congrel-De- LE 
Ba: weihen und die religiöse Natur des Gipfels entscheidend verrin- legation aus Arizona glauben, daß der Teleskopkomplex mehr 
-Z( gern. Zusätzlich zu Plätzen der Apache enthält der Gipfei des Big Einnahmen nach Arizona bringen wird, einem Staat, der gegenwärtig 


Seated Mountain Überreste von religiösen Plätzen der Mimbres, die eine ökonomische Rezession durchmacht. Für sie ist Geld wichtiger 


2% deren Nachkommen in der Zuni Nation heilig sind. als die Umwelt oder kulturelle und religiöse Rechte der eingebore- 
Die Apache Survival Coalition ist eine der zahlreichen Organisa- nen Amerikaner. ; 
nn tionen amerikanischer Indianer, die den Kampf fortsetzt damit ein- Um diesen mächtigen Kräften zu widerstehen braucht die Apache Sur- E 
"as geborenen amerikanischen Religionen der gleiche Schutz gewährt vival Coalition, eine kleine Graswurzelorganisation, Ihre Hilfe. 
„ss, Wird wie anderen Glaubensbekenntnissen. Obwohl dieses Recht ameri- Wir ‚hoffen, daß europäische Institutionen wie das Max Planck 
®» kanischen Indianern durch das Gesetz garantiert wird, war die Re- Institut und der Vatikan ihre Integrität nicht durch Teilnahme an fi | 


5 gierung der Vereinigten Staaten fortgesetzt gefühllos gegenüber dem Plan der University of Arizona zur Unterminierung der tradi- E 
Ausübenden traditioneller indigener Religionen und hat unsere tionellen amerikanischen Religion und der Zerstörung eines wert-" # 
reliwiösen Rechte nicht anerkannt. & „xollen Ökosystens gefährden. Gegenwärtig konsultiert die Apache 
Survival Coalition” Internatiomsle -Rechtsexperten  und_wir werden 

bald einen Aktionsfahrplan bekanntgeben. ; BE 


Zur Apache Survival Coalition gehören die Vorsitzende Ola Cassa-® 
dore Davis, stellvtr. Vorsitzender Ernest Victor Jun., Schatzmei-ß 
ster Wendsler Nosie Sen. Zwei Mitglieder des Vorstandes, Mr. Vic-® 
tor und Mr, Nosie sind gegenwärtig Mitglieder des San Carlos Tri-® 
bal Council. Die Ziele der Apache Survival Coalition haben große 
Unterstützung bei den Apache gefunden und i990 beschloß das Sanf 
Carlos Tribal Council ohne Gegenstimmen, sich dem Teleskopkonplex 
entgegenzustellen und den heiligen Berg zu schützen. Trotz unserer 
Opposition haben die University of Arizona, der United States Fo- 
rest Service und Arizonas Kongreßabgeordnete unsere Rechte bis 
heute ignoriert. ö 


Für weitere Informationen kontaktieren Sie Ernest Victor Jun., San 
Carlos Headquarters (602) 475-2361, ext. 275; oder Wendler Nosie 
(602) 475-222. Ihre Spende wird dem Volk der Apache helfen, für 
ihre religiösen Rechte und ihr kulturelles Überleben zu kämpfen. 
ALLE SPENDEN WERDEN DANKBAR ENTGEGENGENOMMEN. DIE WICHTIGSTE UN- 
TERSTUTZUNG, UM DIE WIR UNSERE DEUTSCHEN UNTERSTÜTZER BITTEN KÖN- 
NEN, IST DIE ORGANISIERUNG EINER MASSIVEN, LANDESWEITEN BRIEFKAN- 
PAGNE AN DAS MAX PLANCK INSTITUT, DIE DAS TELESKOPPROJEKIı ÖFFENT- 
LICH RUGT UND DIE ERHALTUNG UNSERES HEILIGEN BERGES UNTERSTÜTZT. 


Schicken Sie Spenden an: 
The Apache Survival Coalition 
P.O. Box 11814 / Tucson, Arizona 85734 


Übertragung aus dem Amerikanischen und va4.5.d.P.: 
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